
Freitag, 8. Dezember 2017 • 48. Jahrgang, Nr. 49       • Erscheint wöchentlich • Stadt, Postfach 136, 88423 Bad Schussenried

Amtsblatt und Gästezeitung
der Stadt Bad Schussenried



Seite 2SCHUSSENBOTEFreitag, 8. Dezember 2017

Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, 14.12.2017 um 18:00
Uhr findet im Kleinen Saal der Stadthalle,
Schulstraße 22 in Bad Schussenried eine
öffentliche und eine nichtöffentliche
Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung 
Öffentlich

1.Begrüßung und Anfragen aus der Bür-
gerschaft

2.Erschließungsstraße "Friedrich-List-Stras-
se" im Gewerbegebiet "Hinter den Er-
len"
a) Vorstellung Planung
b) Nachbeauftragung Erschließungs-

träger
c) Beschlussfassung

3.Bebauungsplan Hinter den Erlen 
- Änderung
a) Änderungsbeschluss
b) Beschluss über die Form der vorge-

zogenen Bürgerbeteiligung
4.Flüchtlingssituation in Bad Schussen-

ried
5.Obdachlosensituation in Bad Schus-

senried

6.Widmung Enzisholzweg
7.Änderung der Satzung über den An-

schluss an die öffentliche Wasser-
versorgungsanlage und die Versor-
gung der Grundstücke mit Wasser
(Wasserversorgungssatzung - WVS) der
Stadt Bad Schussenried

8.Bekanntgaben und Verschiedenes
9. Bekanntgabe nichtöffentlich gefas-
ster Beschlüsse

10. Anfragen aus dem Gemeinderat
11. Anfragen aus der Bürgerschaft

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche
Sitzung statt!

Bad Schussenried, 01.12.2017
Stadtverwaltung
Achim Deinet, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in
das Wählerverzeichnis und die
Erteilung von Wahlscheinen für
die Wahl des Bürgermeisters/
der Bürgermeisterin am 28. Ja-
nuar 2018 und eine etwa er-
forderlich werdende Neuwahl
am 18. Februar 2018
Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bür-
germeisterin und der etwa erforderlich wer-
denden Neuwahl kann nur wählen, wer
in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

1. Wählerverzeichnis
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von

Amts wegen die für die Wahl zum

Bürgermeister/zur Bürgermeisterin
am 28. Januar 2018 Wahlberechtig-
ten eingetragen.
Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens 07. Januar 2018
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss die Berichtigung
des Wählerverzeichnisses beantra-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen
will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann (siehe Nr. 1.3.)
Personen, die ihr Wahlrecht für Ge-
meindewahlen durch Wegzug oder
Verlegung der Hauptwohnung aus
der Gemeinde verloren haben und
vor Ablauf von drei Jahren seit dieser
Veränderung wieder in die Gemeinde
zuziehen oder dort ihre Hauptwoh-
nung begründen, sind mit der Rück-
kehr wahlberechtigt. Wahlberechtig-
te, die nach ihrer Rückkehr am Wahl-
tag noch nicht mindestens drei Mo-
nate in der Gemeinde wohnen oder
ihre Hauptwohnung begründet ha-
ben, werden nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen.
Wahlberechtigte Unionsbürger, die
nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht
der Meldepflicht unterliegen und
nicht in das Melderegister eingetra-
gen sind, werden ebenfalls nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen. Dem schriftlichen An-
trag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis hat der Unionsbürger ei-
ne Versicherung an Eides Statt mit
den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und
4 der Kommunalwahlordnung beizu-
fügen.
Vordrucke für diese Anträge und Er-
klärungen hält das Bürgermeisteramt
Bad Schussenried, Bürgerbüro, Wil-
helm-Schussen-Straße 36, 88427
Bad Schussenried bereit.
Die Anträge auf Eintragungen müs-
sen schriftlich gestellt werden und –
ggf. samt der genannten eidesstatt-
lichen Versicherung - spätestens bis
zum Sonntag, 07. Januar 2018 beim
Bürgermeisteramt Bad Schussen-
ried, Bürgerbüro, Wilhelm-Schus-
sen-Straße 36, 88427 Bad Schusse-
nried eingehen. 
Behinderte Wahlberechtigte können
sich bei der Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen. Wird
dem Antrag entsprochen, erhält der/
die Betroffene eine Wahlbenach-
richtigung, sofern nicht gleichzeitig
ein Wahlschein beantragt wurde.

1.2. Das Wählerverzeichnis wird an den
Werktagen vom 08.Januar 2018 bis
12. Januar 2018 während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Bürger-

büros beim Bürgermeisteramt Bad
Schussenried, Bürgerbüro, Wilhelm-
Schussen-Straße 36, 88427 Bad Schus-
senried für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des
Wählerverzeichnisses ergeben kann.
Das Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melde-
register ein Sperrvermerk gemäß § 51
Absatz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz
eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren durchgeführt.
Die Einsichtnahme ist durch Daten-
sichtgerät möglich. 

1.3. Der Wahlberechtigte, der das Wähler-
verzeichnis für unrichtig oder un-
vollständig hält, kann während der
Einsichtsfrist, spätestens am Freitag,
den 12. Januar 2018 bis 14.00 Uhr
beim Bürgermeisteramt Bad Schus-
senried, Bürgerbüro, Wilhelm-Schus-
sen-Straße 36, 88427 Bad Schussen-
ried die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen. Der Antrag
kann schriftlich oder zur Niederschrift
gestellt werden.

1.4. Der Wahlberechtigte kann grundsätz-
lich nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. Der Wahl-
raum ist in der Wahlbenachrichti-
gungskarte angegeben. Wer in einem
anderen Wahlraum oder durch Brief-
wahl wählen möchte, benötigt dazu
einen Wahlschein (siehe Nr. 2).

2. Wahlscheine
2.1 Einen Wahlschein erhält auf Antrag

1. Ein in das Wählerverzeichnis
eingetragener Wahlberechtigter.

2. Ein nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragener Wahlberechtig-
ter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne
sein Verschulden versäumt hat, recht-
zeitig die Eintragung in das Wählerver-
zeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4
Kommunalwahlordnung KomWO
(vergl. 1.1.) oder die Berichtigung des
Wählerverzeichnisses zu beantragen;
die gilt auch, wenn ein Unionsbürger
nachweist, dass er ohne sein Verschul-
den versäumt hat, rechtzeitig die zur
Feststellung seines Wahlrechtes ver-



langten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und
4 KomWO vorzulegen;
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an

der Wahl erst nach Ablauf der An-
trags– oder Einsichtsfrist entstanden
ist;

c) wenn sein Wahlrecht im Wider-
spruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses
dem Bürgermeisteramt bekannt ge-
worden ist. 

2.2 Für eine etwa erforderlich werdende
Neuwahl am 18.Februar 2018 erhält
ferner einen Wahlschein

a) Auf Antrag, wer erst für die Neuwahl
wahlberechtigt wird,

b) Von Amts wegen, wer für die Wahl
am 28.Januar.2018 einen Wahlschein
nach Nr. 2.1.2 erhalten hat.

2.3 Wahlscheine können für die Wahl
am 28.Januar 2018 bis Freitag 26.
Januar 2018, 18.00 Uhr, für eine
etwa erforderliche Neuwahl am 18.
Februar 2018 bis Freitag, 16. Febru-
ar 2018, 18.00 Uhr beim Bürger-
meisteramt Bad Schussenried, Bür-
gerbüro, Wilhelm-Schussen-Straße
36, 88427 Bad Schussenried schrift-
lich, mündlich oder in elektroni-
scher Form beantragt werden. 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher
Erkrankung der Wahlraum nicht
oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten aufgesucht werden
kann, kann der Wahlschein noch bis
zum Wahltag 15.00 Uhr beantragt
werden. Das Gleiche gilt für die
Beantragung eines Wahlscheines aus
einem der unter Nr. 2.1.2 genannten
Gründen.
Wer den Antrag für einen anderen
stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein behin-
derter Wahlberechtigter kann sich
für die Antragstellung der Hilfe einer
anderen Person bedienen.
Versichert ein Wahlberechtigter

glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis zum Tag vor der Wahl,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.

2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann ent-
weder in einem beliebigen Wahl-
raum der Stadt Bad Schussenried
oder durch Briefwahl wählen. Der
Wahlschein enthält dazu nähere
Hinweise. Mit dem Wahlschein
erhält der Wahlberechtigte
- Einen amtlichen Stimmzettel
- Einen amtlichen blauen Stimm-

zettelumschlag für die Briefwahl
- Einen amtlichen hellroten Wahl-

briefumschlag mit der Anschrift,
an die der Wahlbrief zurückzusen-
den ist.

Die Abholung von Wahlscheinen
und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur zulässig, wenn die
Empfangsberechtigung durch schrift-
liche Vollmacht nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Brief-
wahlunterlagen beim Bürgermeister-
amt selbst in Empfang nimmt, kann
an Ort und Stelle die Briefwahl ausü-
ben.

2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und dem Wahlschein so rechtzeitig
an den Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses absenden, dass er
dort spätestens am Wahltag bis
18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post
AG unentgeltlich befördert.
Der Wahlbrief kann auch bei der auf
dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.

Bad Schussenried, den 30.11.2017
Bürgermeisteramt Bad Schussenried
gez. Hans Steyer
Stellvertretender Bürgermeister 

Kundenselbstablesung der
Wasserzähler für die Jahres-
verbrauchsabrechnung 2017
Die Stadt Bad Schussenried hat seit eini-
gen Jahren ein neues System zur Ablesung
der Wasseruhren eingeführt. Alle Kunden
erhielten ein Schreiben mit anhängender
Karte auf der die Zählernummer ersicht-
lich ist und der aktuelle Zählerstand nach
Ablesung eingetragen werden kann.
Wir bitten alle Kunden, die Karte drin-
gend bis spätestens 15. Dezember 2017
ausgefüllt abzuschicken, da sonst der
Verbrauch geschätzt werden muss. Fal-
sche oder fehlende Angaben können erst
mit der nächsten Verbrauchsabrechnung
berichtigt werden!
Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen
Ihre Stadtverwaltung

Sitzung der Verbandsversamm-
lung der Volkshochschule Ober-
schwaben
Am Montag, 11.12.2017, 18.00 Uhr, fin-
det im kleinen Sitzungssaal von Schloss
Aulendorf eine öffentliche Sitzung der
Verbandsversammlung der Volkshoch-
schule Oberschwaben statt.

Tagesordnung 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2. Feststellung Jahresrechnung 2016
3. Haushaltsplan 2017
4. Kurzvorstellung des Geschäftsberichtes

2017
5. Verschiedenes

gez. Matthias Burth, Verbandsvorsitzender
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Weihnachtsbaum im Rathaus
Die Kinder des Kindergartens Spatzennest
haben auch dieses Jahr wieder gebastelt
und am Freitag, 01. Dezember 2017 den
Weihnachtsbaum im Rathaus geschmückt.
Gemeinsam wurden anschließend noch
Weihnachtslieder gesungen.
Wir sagen ganz herzlichen Dank an die
Kinder und die Erzieherinnen aus dem
„Kindergarten Spatzennest“.

Redaktionsschluss 

Dienstag, 10.00 Uhr



Personalversammlung
Am Dienstag, 12. Dezember 2017 findet
die diesjährige Personalversammlung der
Stadtverwaltung Bad Schussenried statt.
Da die Stadtverwaltung verpflichtet ist, al-
len Beschäftigten die Teilnahme zu ermög-
lichen, ist das Rathaus mit seinen Dienst-
stellen und Einrichtungen ab 12.00 Uhr
geschlossen. Das Bürgerbüro und die
Tourist-Information sind bis 12.30 Uhr
besetzt. Wir bitten um Verständnis.

Sonderaktion Schlepper TÜV
(Hauptuntersuchung)
Der TÜV SÜD, Biberach hat uns nun seine
Termine für die Hauptuntersuchung der
Schlepper mitgeteilt:
• OTTERSWANG, Gemeindeverwaltung

Samstag, 16.12.2017, 10:45 Uhr
• BAD SCHUSSENRIED, Gasthaus Wilder

Mann, Samstag, 16.12.2017, 11:30 Uhr
Zur Prüfung zugelassen sind nur diejeni-
gen Fahrzeughalter, die sich ordnungsge-
mäß vorher bei der Stadtverwaltung Bad
Schussenried angemeldet haben. Alle an-
deren Fahrzeughalter können aus termin-
lichen Gründen nicht an der Prüfung teil-
nehmen und werden gebeten, sich direkt
mit dem TÜV SÜD, Tel. 0 73 51 / 17 878
in Verbindung zu setzen.
Bei Fragen steht Ihnen das Rathaus Zim-
mer 8, Tel.-9401-27 gerne zur Verfügung.

Verein “Dorfkultur Reichen-
bach e.V.” spendet 400,00 Eu-
ro an den Runden Tisch Bad
Schussenried für die Aktion
„Weihnachtstisch“
Der Verein „Dorfkultur Reichenbach e.V.“,
auch bekannt als Veranstalter der jähr-
lichen Hal-loween-Party in Reichenbach,
spendete 400,00 Euro an den Runden
Tisch. Die Spende soll für den alljährlich
durch den Runden Tisch veranstalteten
„Weihnachtstisch“ verwendet werden.
Bereits am 8. November 2017 überreich-
ten Markus Burger und Klaus Gaiser im
Ratssaal des Rathauses den Spenden-
scheck stellvertretend für den Runden
Tisch Bad Schussenried an Gertrud Buck
und Barbara Widmann. Die großartige,
erneute Geldspende war wieder einer der
Momente, der unsere soziale Arbeit so
wertvoll macht. 
Das Team des Runden Tisches ist dankbar
und begeistert von so viel Unterstützung
und Vertrauen!

Nachbericht zum 6. Weihnachts-
tisch am 3. Dezember 2017
Am vergangenen 1. Adventssonntag fand
im Katholischen Gemeindehaus bereits
zum sechsten Mal der Weihnachtstisch
des Runden Tisches für Menschen, die
kein oder wenig Geld haben, gesellschaft-
lich wenig Anschluss finden oder unab-
hängig von ihrer finanziellen Situation
gemeinsam mit anderen Menschen ein
Essen einnehmen möchten, statt.
Über 80 Gäste aller Altersklassen nahmen
an liebevoll geschmückten Tischen Platz.

Gemeinsam ließen sie sich das vom ZfP
zubereitete Putengeschnetzelte mit Kar-
toffeln, Spätzle und Gemüse schmecken.
Keiner musste alleine essen, jeder emp-
fand es als Bereicherung, gemeinsam mit
anderen am Tisch zu sitzen und sich ein-
mal im Jahr bedienen zu lassen. 
DKM Matthias Wolf unterhielt die An-
wesenden während dem Mittagessen mit
gefühlvoller Klaviermusik und während
es draußen kalt war, wurde es drinnen so
manchem warm um´s Herz. Die Kinder
wurden in der Zwischenzeit von Zauberer
„Kludi“ begeistert.
Anschließend bestand für die Besucher
die Qual der Wahl, sich am reich gedeck-
ten Kuchentisch leckere und kunstvolle
Torten und Kuchen auszusuchen. Zum
Abschluss kam sogar noch der Nikolaus
vorbei und jedes Kind erhielt von ihm
kleines Nikolausgeschenk.
Alle Anwesenden waren sich einig, dass es
wieder eine gelungene und runde Veran-
staltung gewesen war und äußerten zahl-
reich den Wunsch nach einer Wiederho-
lung im kommenden Jahr.
Allen Kuchenspendern, allen Geldspen-
dern, der ZfP-Küche, Getränke Götz, Buch-
handlung Eulenspiegel, dem Aufbauteam,
den anwesenden Gemeinde- und Kirchen-
gemeinderäten sowie allen fleißigen Hel-
fern rund um den Weihnachtstisch dankt
der Runde Tisch mit einem herzlichen
„Vergelt´s Gott“ und wünscht allen, vor
allem auch unseren Besuchern, frohe
Weihnachten und ein gesundes neues
Jahr 2018.

Monatsbericht November 2017
Mit kaputten Schuhen auf dem Schulweg
Ein Mädchen wird diesen Morgen nicht
mehr vergessen, als ihre Eltern es mit ka-
putten Schuhen in die Schule schickten -
und das bei strömenden Regen. Die Eltern
sind darüber auch sehr traurig, aber sie
bringen das Geld für neue Schuhe nicht
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Die nächste Müllabfuhr findet
am Montag, 11.12.2017 statt.

Noch brauchbare Gegenstände
zu verschenken:

Lfd.-Nr. Gegenstand Telefon

Nr. 40 selbstgebaute Meerschwein-
chenbehausung 07583/1817

Interessenten an den o.g. Gegenstän-
den können sich direkt an die Schen-
ker wenden. Im Mitteilungsblatt wer-
den wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände kostenlos veröffentlicht.
Wer etwas über die Sperrmüllbörse zu
verschenken hat, kann dies der Stadt-
verwaltung, Frau Zittlau, Zimmer 16,
Tel. 07583/9401-21, mitteilen.

Die gute Tat

Info’s zum Stadtmarketing im Inter-
net unter www.bad-schussenried.de
unter der Rubrik „Rathaus Aktuell“
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auf. Das Mädchen hat zwischenzeitlich
vom Team des Runden Tisches aufgrund
von Spendengeldern warme Winterschu-
he erhalten.

Regelmäßig ein warmes Mittagessen
Dem Team des Runden Tisches geht es
an’s Herz, wenn es bei seiner sozialen
Arbeit Rentnerinnen und Rentner antref-
fen, die Tag für Tag kämpfen müssen, um
überhaupt über die Runden zu kommen. 
Wir dürfen nicht zulassen, dass direkt vor
unserer Tür alte und alleingelassene Men-
schen, die für unsere schöne Heimat ein
Leben lang gearbeitet haben, in ihrer Not
alleine gelassen wird. Unser Ziel dabei ist,
dass die Rentnerinnen und Rentner regel-
mäßig ein warmes Mittagessen erhalten.
Eine 7-Euro-Spende für ein Mittagessen
hilft dabei viel.

Das Christkind hat viel zu tun
Für Kinder ist Weihnachten das Aller-
schönste. Es gibt dabei Geschenke und
Überraschungen zu entdecken. Deshalb
schreiben auch die erwartungsvollen
Kinder ganz fleißig ihren Wunschzettel an
das Christkind. Damit auch die Weih-
nachtswünsche der armen Kinder vom
Christkind erfüllt werden können, hat
sich das Team des Runden Tisches wieder
eine Aktion einfallen lassen. Mit der Ak-
tion „Das Christkind bringt Kinderaugen
zum Leuchten“ können die Weihnachts-
wünsche bedürftiger Kinder mit großer
Unterstützung durch Patinnen und Paten
erfüllt werden. Die Wunschzettel dieser
Kinder wurden somit umgehend an das
Christkind weitergeleitet. 

Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen im Monat September
2017
Bad Schussenried, K 7556, Zeppelinstraße
348 gemessene Fahrzeuge, 

19 Überschreitungen 

Bad Schussenried-Laimbach, L 275, OD
279 gemessene Fahrzeuge, 

20 Überschreitungen 

Bad Schussenried-Otterswang, L 284, OEG
Aulendorf 
468 gemessene Fahrzeuge, 

25 Überschreitungen 

Biberacher Ernährungsakademie:

Weihnachtsmenü – genuss-
voll durch die Jahreszeit
Zu einem Workshop „Weihnachtsmenü –
genussvoll durch die Jahreszeit“ mit Re-
ferentin Ursula Liske lädt die Biberacher
Ernährungsakademie für Mittwoch, 13.
Dezember, ein. In dem Workshop erfah-
ren die Teilnehmer Tipps und Tricks zur
stressfreien Planung und Zubereitung
eines leckeren Weihnachtsmenüs. Das
Menü wird anschließend gemeinsam ver-
kostet. Der Workshop in der Schulküche
des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser
Straße 36, beginnt um 8.30 und endet

gegen 12 Uhr. 
Die Teilnehmer werden gebeten, eine
Schürze, zwei Geschirrtücher, ein Spül-
tuch, Behälter für Kostproben sowie die
Umlage der Lebensmittel (Kosten auf An-
frage) mitzubringen. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt. Anmeldung bis spätestens
Montag, 11. Dezember, unter Tel. 07351/
52-6702 od. per E-Mail an post@b-ea.info.

Biberacher Ernährungsakademie:

Vortrag „Essen und Trinken in
Schwangerschaft u. Stillzeit“
Zu einem Vortrag „Essen und Trinken in
Schwangerschaft und Stillzeit“ lädt die
Biberacher Ernährungsakademie für Don-
nerstag, 7. Dezember, ein. Der Vortrag mit
Diplom-Ökotrophologin Silke Petzold fin-
det von 9.30 bis 11 Uhr im Vortragsraum
des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser
Straße 36, statt. 
Die Referentin erklärt, was Schwangere
und Stillende beim Thema Ernährung
beachten sollten, denn in dieser Zeit wer-
den die Weichen für die optimale Ent-
wicklung und Gesundheit des Kindes ge-
stellt. Die Referentin zeigt, dass eine aus-
gewogene Ernährung nicht schwer ist
und gibt Tipps und Tricks für die Umset-
zung im Alltag. Teilnehmergebühr auf An-
frage. Eine Anmeldung ist erforderlich un-
ter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail
an post@b-ea.info.

Welt-AIDS-Tag 2017

Anonyme Sprechstunde für
sexuell übertragbare Erkran-
kungen und HIV am Kreisge-
sundheitsamt Biberach 
Anlässlich des Welt-AIDS-Tages am 1. De-
zember 2017 macht das Kreisgesund-
heitsamt Biberach auf die Sprechstunde
für HIV und andere sexuell übertragbare
Krankheiten aufmerksam. In dieser Sprech-
stunde werden anonyme Beratungen und
Tests angeboten. Sie findet Mittwoch-
nachmittags zwischen 13 und 17 Uhr
statt und kann ohne vorherige Terminver-
einbarung wahrgenommen werden.
Im Rahmen der Sprechstunde können Be-
sorgte beruhigt werden, mit Anderen wird
das weitere Vorgehen besprochen. Ziel der
anonymen Sprechstunde ist es, durch ge-
zielte Beratung die Zahl Neuerkrankungen
an sexuell übertragbaren Erkrankungen
zu senken und Erkrankungen früher zu er-
kennen. Dazu gehört auch, durch In-
formationen über die HIV-Infektion Äng-
ste und Unsicherheiten im Umgang mit
HIV-infizierten Menschen abzubauen, da-
mit ein vorurteilsloses Zusammenleben
zur Selbstverständlichkeit wird.

Hintergrund
Im Jahr 2016 haben sich deutschlandweit
etwa 3.100 Menschen mit HIV infiziert.
Die Zahl der Neuinfektionen bleibt damit
insgesamt gegenüber 2015 konstant. 2016
wurde in Deutschland bei etwa 86 Prozent

der Menschen, die vermutlich mit HIV
infiziert sind, die Erkrankung diagnosti-
ziert. Etwa 86 Prozent der Erkrankten sind
antiretroviral behandelt und etwa 93 Pro-
zent der behandelten Personen sind er-
folgreich therapiert. 
Menschen, bei denen die HIV-Infektion
erst spät erkannt wird, leiden oft an Er-
krankungen, die in ihrer Gesamtheit als
AIDS bezeichnet werden, wie zum Bei-
spiel Lungenentzündungen durch Pilze.
Das führt nicht nur zu erhöhten Behand-
lungskosten, sondern erhöht auch das
Sterberisiko. Zudem kann das Virus un-
wissentlich weiter übertragen werden. Vor
allem heterosexuellen Personen ist ihr
HIV-Infektionsrisiko häufig nicht be-
wusst, was zu geringerer Testhäufigkeit
und späten HIV-Diagnosen beiträgt.

Das Landratsamt Biberach informiert

Forum Ackerbau
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt am
Donnerstag, 14. Dezember 2017 um 13.30
Uhr in die Gemeindehalle Fischbach zum
Forum Ackerbau ein.  
Als Auftakt dieser Fachveranstaltung zur
Pflanzengesundheit im Ackerbau wird
Stephan Weigand von der Bayrischen
Landesanstalt für Landwirtschaft zum
Themenbereich Ramularia, Rost und Re-
sistenzen umfassend fachliche Möglich-
keiten aufzeigen. Im Anschluss wird
Bernhard Bundschuh vom Landwirtschaft-
lichen Technologie Zentrum Augusten-
berg die Vorzüge des ISIP Frühwarndien-
stes für Ackerbau und Pflanzengesundheit
in Baden-Württemberg vorstellen.
Die Veranstaltung ist als anerkannte Fort-
bildungsmaßnahme für die Sachkunde im
Pflanzenschutz zertifiziert. Teilnahmebe-
scheinigungen werden im Anschluss vor
Ort ausgestellt.

Das Landratsamt Biberach informiert

Vortrag: Von der Milch 
zu Babys erstem Brei
Die Biberacher Ernährungsakademie bie-
tet am Freitag, 15. Dezember 2017, von
9.30 bis 11 Uhr einen Vortrag zum Thema
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ für
junge Mütter und Väter an. Junge Eltern
erhalten wertvolle Tipps, damit sie den
Übergang von der Milchnahrung zu den
ersten Breimahlzeiten gut schaffen. Der
Vortrag findet im Rahmen der Landesini-
tiative BeKi – Bewusste Kinderernährung
statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei.
Die Teilnehmer erhalten eine Antwort auf
Fragen wie: wann beginne ich mit dem
Zufüttern? Was füttere ich zuerst und wie
stelle ich die Nahrung zusammen? BeKi-
Referentin Ursula Schniertshauer stellt
unabhängig von Firmen und Produzenten
Fakten und Erfahrungen vor. 
Anmeldung sind möglich beim Landwirt-
schaftsamt Biberach unter der Telefon-
nummer 07351 52-6702 oder per E-Mail
an landwirtschaftsamt@biberach.de.
Es sind noch wenige Plätze frei.



Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Sonntag, 10. Dezember 2017 
18.00 Uhr keine Eucharistiefeier 

(siehe Reichenbach)
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
gottesdienst / Kolpingge-
denktag 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet

St. Oswald, Otterswang
Sonntag, 10. Dezember 2017 
18.00 Uhr Andacht mit der Musikgruppe

vom MV Otterswang
11.30 Uhr Tauffeier: Mia Stückle 

St. Sebastian, Reichenbach 
Sonntag, 10. Dezember 2017 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Vorabend 9.12.) 

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
Sonntag, 10. Dezember 2017 
10.00 Uhr Rosenkranzgebet
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit

Kommunionspendung

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen.
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 10. Dezember 2017 – 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst, (Pfarrer Maile)
10.00 Uhr Kindergottesdienst
17.00 Uhr Adventskonzert der Stadtka-

pelle zugunsten der Aktion
„Brot für die Welt“

Dienstag, 12. Dezember 2017
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 13. Dezember 2017
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 14. Dezember 2017
15.00 Uhr Seniorentreff „Herbstsonne“,

Gemeindesaal, Thema: Advent
19.00 Uhr Posaunenchor

Betrachtung: „Gehört, gehört“
Kürzlich auf der Autobahn hörte ich im
Radio - so kurz vor sieben Uhr - beim
Wort zum Tag: „Meine Damen und Her-
ren, Forscher haben festgestellt, dass ir-
gendwann einmal wir all denjenigen ge-
genüberstehen werden, über die wir Gutes
und Schlechtes, Wahres und Unwahres
geredet haben. Ein Computer hat die
Worte aufgezeichnet und eines Tages wer-
den sie dem Gegenüber im Originalton
vorgetragen. Würden Sie das Gleiche

nochmals sagen, wenn Sie das schon vor-
her gewusst hätten, dass die Betroffenen
Ihnen in die Augen schauen oder eher
nicht?
Seit dieser Radiosendung bemerke ich ei-
nen Sinneswandel unter den Menschen,
sie denken, bevor sie reden, nicht alles,
was sie hören, sagen sie auch weiter, sie
überlegen, bevor sie handeln. Das ist die
beste Vorbereitung auf Weihnachten hin:
„Wenn eine den ersten Schritt wagt, wo
Fronten verhärtet sind, da fängt Friede an,
wenn einer schweigt, wo zu viele Worte
sind, da fängt Friede an, 
wo eine zu denken anfängt, dass nicht
nur andere, sondern auch ich Fehler ma-
che und ich nicht so bin, wie ich es mir
von anderen wünsche, da fängt der
Friede an,
wo einer zu handeln beginnt, dem kostba-
ren Leben mehr Qualität und Originalität,
mehr Heiterkeit und Gelassenheit zu
geben, als über dies und jenes zu jammern
und zu klagen, da fängt der Friede an, da
sind wir schon auf dem rechten Weg auf
Weihnachten hin.

Bibelworte:“ Wachet! Steht im Glauben,
seid mutig und seid stark! 
Alle eure Dinge lasst in der LIEBE gesche-
hen!“. (1.Kor. 16,13+14)

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert
unserer Stadtkapelle für die Aktion: Brot
für die Welt am Sonntag, den 10. Dezem-
ber um 17.00 Uhr in unserer Christus-
kirche.

Weihnachtsmarkt in Bad Schussenried
„Ich sammle Nieten“, sagte ich zu Herrn
Härle vom Kinder- und Magnusfestaus-
schuss und flugs gab mir unser Bürger-
meister Achim Deinet eine Losnummer.
„Geteilte Freude ist doppelte Freude“, die-
ser Meinung bin ich auch und wir gaben
die Losnummern an Passanten und Pas-
santinnen weiter.
Welche Gewinne sich dahinter verbargen,
bleibt für immer ein Geheimnis, aber das
Sprichwort hat sich erfüllt: „Willst du
glücklich sein im Leben, trage bei zu
andrer Glück, denn die Freude, die wir
geben, kehrt ins eigne Herz zurück.
(Marie Calm).
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Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen in der
Notdienstpraxis am Krankenhaus Biberach
Montags Dienstags und Donnerstags ab 18 Uhr
bis zum Folgetag 08 Uhr. 
Mittwoch ab 13 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Freitag ab 16 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Samstag/Sonntag/Feiertag von 08 Uhr bis 08 Uhr
am Folgetag.
Die Vermittlung erfolgt über das DRK in Biberach:
Telefon 116117

Deutsches Rotes Kreuz
info@drk-bad-schussenried.de,
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Hospizgruppe Bad Schussenried
Handy 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 
0800/0022833 und Handy 22833
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Michael Baumann
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Nachbarschaftshilfe
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1381

Sterbefälle: Bestattungsordner
Tel. 07583/1764
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Krippenausstellung 2017
Herzlichen Dank, liebe Frau Schmehle-
Knöpffler mit all ihren Verwandten,
Freundinnen und Freunde für die wun-
dervolle Krippenausstellung in unserem
Kloster. 
Es lohnt sich, die Geschichte des Glau-
bens anhand der figürlicheren Darstellun-
gen nachzuvollziehen und sich davon
jetzt in der Adventszeit berühren zu lassen.

Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal:
Ingoldingen, Muttensweiler, Stein-
hausen, Winterstettenstadt, Win-
terstettendorf
Pfarrbüro: Ingoldinger Str. 5, 88427 Stein-
hausen
Öffnungszeiten:
Mo + Fr. 9.00 – 12.00 Uhr (Ingoldingen),
Tel. 07355/91080, 
Di. + Do. 9.00 – 12.00 Uhr (Steinhausen)
Tel. 07583/2377, Fax 07583/942710 
Email kathpfarramt.steinhausen@drs.de

Redaktionsschluss für Seelsorgeeinheit
Riß-Federbachtal in den Pfarrbüros –
Freitag, 12.00 Uhr 

Samstag, 9. Dezember 
18.00 Uhr! Muttensweiler Adventsmesse

mit dem Männergesangverein
Steinhausen-Muttensweiler,
Gebetsgedenken für Bruno
Steinhauser 

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettenstadt Eucharistie-

feier

Sonntag, 10. Dezember – 
2. Adventssonntag

9.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier
Gebetsgedenken für Stefan
Winkler; für Elisabeth Stark;
für Ida und Franz Scheffold;
für Hans Hepp und + Angeh.
der Familien Hepp und Zeh 

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
Gebetsgedenken für Arthur
Vollmer; für die Verstorbenen
und die Kranken der Familie
Schust; für Friedrich Müller

10.15 Uhr Winterstettendorf Euchari-
stiefeier, Gebetsgedenken für
Franz und Fanny Sieger; für
Eugen und Theresia Köberle;

für Anton, Elisabeth und Pe-
ter Maucher

11.15 Uhr Steinhausen Tauffeier von
Paul Frei 

13.15 Uhr Grodt Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
14.00 Uhr Steinhausen Tauffeier von

Ronja Schneck 
14.30 Uhr Muttensweiler Seniorengemein-

schaft Steinhausen-Muttens-
weiler im Bürgersaal mit der
Landjugend 

17.00 Uhr Winterstettenstadt Advents-
konzert mit „VOCALIS“ in
der Pfarrkirche 

17.30 Uhr Steinhausen Adventsfenster
mit den Ministranten aus
Steinhausen am Pfarrhaus
(bitte eine Tasse mitbringen!)

18.30 Uhr! Steinhausen Rosenkranz

Montag, 11. Dezember
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 
19.00 Uhr Ingoldingen Bibelabend im

Gemeindestadel 
19.30 Uhr Hausgebet im Advent „Hoff-

nung die weiter trägt“.

Dienstag, 12. Dezember
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz  

19.00 Uhr Steinhausen Gebetskreis
19.00 Uhr Winterstettendorf Rorate Ge-

betsgedenken für Alfons Ruß
und Konrad Hummler und +
Angeh. 

Mittwoch, 13. Dezember
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
18.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Rorate Gebetsge-

denken für Lisa Popp, Josefi-
ne Hanna, Erich Brik,  anschl.
Impuls im Gemeindestadel 

19.45 Uhr Ingoldingen Sitzung des Kir-
chengemeinderats im Gemein-
destadel 

Donnerstag, 14. Dezember 
Krankenkommunion in der
ganzen Seelsorgeeinheit  

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettenstadt Rorate
19.00 Uhr Ingoldingen Gebetskreis

Freitag, 15. Dezember 
Muttensweiler keine
Eucharistiefeier

8.30 Uhr Ingoldingen Schülergottes-
dienst 

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Samstag, 16. Dezember 
19.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier

und Bußgottesdienst 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 17. Dezember – 
3. Adventssonntag (Gaudete)

9.00 Uhr Winterstettenstadt Euchari-
stiefeier mit Ministrantenauf-
nahme und Verabschiedung,
Gebetsgedenken für Maria

und Josef Lerner; für Anna
und Franz Jäggle 

10.15 Uhr Ingoldingen Wortgottesfeier
mit Kommunion mit Kirchen-
chor 

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
gest. Jahrtag für Josef und Ro-
sa Ackermann, Gebetsgeden-
ken für Hermann und Paula
Maurer; für Arnold Kröll und
+ Angeh. der Familien Fal-
kenstein und Köberlein 

10.15 Uhr Winterstettendorf Wortgottes-
feier mit Kommunion  

13.15 Uhr Grodt Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
15.30 Uhr Steinhausen Kirchenkonzert

mit dem Musikverein
Steinhausen und
Muttensweiler 

17.30 Uhr Muttensweiler Adventsfenster
mit den Ministranten aus Mut-
tensweiler (bitte eine Tasse mit-
bringen!)

18.30 Uhr! Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Bußgottesdienst

Einladung: Chor VOCALIS Winterstet-
tenstadt
Mal einfach die Seele baumeln lassen….
Gerne laden wir Sie zu unserem Advents-
konzert am Sonntag, 10.12.17 um 17.00
Uhr in die St. Georgskirche Winterstet-
tenstadt recht herzlich ein. Auf Ihr Kom-
men freuen wir uns!                   VOCALIS

Adventsfenster in Muttensweiler 
und Steinhausen 
feiern wir am 2. und 3. Adventssonntag,
jeweils um 17.30 Uhr
• 2. Advent, 10. Dez., in Steinhausen mit

den Ministranten
• 3. Advent, 17. Dez. in Muttensweiler

mit den Ministranten 

Senioren Steinhausen-Muttensweiler
Am Sonntag, 10. Dezember sind wir um
14.30 Uhr zu einer Adventsfeier mit der
KLJB im Bürgersaal Muttensweiler einge-
laden. Wir freuen uns über einen zahlrei-
chen Besuch. 
Unser Treffen am 23.11. fand im Bürger-
saal in Muttensweiler statt. Herr Wolfgang
Rieger und Herr Karl Schmid führten uns
mit einem Lichtbildervortrag nach Süd-
frankreich, Katalonien zur Bucht von Ro-
sas, über die Pyrenäen nach Lourdes und
in die Region Bordeaux. Gekonnt und mit
Erklärungen, durften wir ihre schönen
Urlaubstage miterleben. Wer eine Reise
macht, der hat was zu erzählen. Belohnt
wurden wir auch mit drei schönen Prei-
sen, die sie an uns verlos. So ging ein
schöner Nachmittag vorbei, indem wir
farbig geschilderte, gekonnt vorgeführte
Aufnahmen, genießen konnten. Zum Ab-
schluss gab es Kaffee und Zopfbrot mit
munterer Unterhaltung. 



Kirchenchor Steinhausen-Muttensweiler
Fr. 15. Dezember, 20.00 Uhr Chorprobe.

Informationsabend zur Ausbildung
und Mitarbeit
Mo., 15. Januar 2018, 19.00 Uhr, 
Di., 23. Januar 2018, 19.00 Uhr

Die TelefonSeelsorge Oberschwaben-All-
gäu-Bodensee in Ravensburg bietet für
Frauen und Männer im Jahr 2018 eine
neue Ausbildungsgruppe an. 
Anmeldung und nähere Informationen
erhalten Sie in der Geschäftsstelle der Te-
lefonSeelsorge, Postfach 1962, 88189 Ra-

vensburg, telef. unter 0751-3597770, oder
direkt auf unserer Homepage unter http:/
/www.telefonseelsorge-ravensburg.de.
Gerne können Sie sich auch per Email:
info@telefonseelsorge-ravensburg.de bei
uns anmelden. Wir freuen uns über Ihr
Interesse und auf Ihr Kommen!
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Schülerinnen des CMPG machen
sich für eine Bildungspaten-
schaft in Ifunda, Tansania stark

Fünf Schülerinnen
aus dem Schülerar-
beitskreis Nikolaus
haben sich im Rah-
men der SMV-Ar-
beit unserer Schu-
le dieses Jahr dazu
entschieden, den
Grundgedanken des

Nikolaustages - nämlich helfen - bei der
schulinternen Nikolausaktion mehr in
den Vordergrund zu stellen. Die Legende
des Heiligen Sankt Nikolaus besagt, dass
dieser denjenigen geholfen hat, die Hilfe
benötigten. 
Am CMPG wurde im Vorfeld des Niko-
laustages nun eifrig die Aktion Nikolaus-
post  organisiert. Im Schulhaus wurden
kleine Kärtchen verkauft, auf denen sich
die Schülerinnen und Schüler unserer
Schule gegenseitig lustige und wertschät-
zende Nikolausgrüße schicken können.
Der Erlös des Kartenverkaufs wird folgen-
dermaßen genutzt: Das CMPG, als Schul-
gemeinschaft, möchte eine Bildungspa-
tenschaft für den 10-jährigen Amani in
Ifunda, Tansania übernehmen. Ifunda
wird vielen Bad Schussenriedern bekannt
vorkommen, denn bereits seit 1994 sind
Bad Schussenrieder Familien und Unter-
nehmen rund um Herta und Alfons Wal-
ser, den Gründern der Hilfsorganisation
Tansania, in Ifunda aktiv. 
Unsere Schülerinnen und Schüler möch-

ten somit dazu beitragen, dass eines der
rund 263 Millionen Kinder weltweit, die
keine Schule besuchen können, Bildungs-
chancen erhält. Was für uns selbstver-
ständlich ist, ist für manche Kinder eine
echte Chance – und diese Chance möchte
unsere Schulgemeinschaft für Amani er-
möglichen. Wer sich noch genauer über
die Hilfsorganisation informieren möch-
te, findet auf der Homepage des CMPG
(www.pg-bs.de) Informationen im 6. Fen-
ster unseres digitalen Adventskalenders.
Auch die englischsprachige Seite

www.tanzaniacharity.org.uk ermöglicht
einen Einblick in das Hilfsprojekt mit
Schussenrieder Wurzeln.

Multimedia-Adventskalender
online
Nach der vielen positiven Resonanz im
letzten Jahr haben die Schülerinnen und
Schüler des Caspar-Mohr-Progymnasiums
gemeinsam mit vielen ihrer Lehrer auch
in diesem Jahr wieder 24 Türchen eines
Multimedia-Adventskalenders gefüllt. 
Der Begriff „Medien“ ist dabei ganz offen
gefasst: vom klassischen Text über Bildar-
beiten und Audiomaterial bis zu selbstge-
drehten Videos ist eine ganze Bandbreite
von kreativen Einblicken in den gymnasi-
alen Unterricht zusammengetragen wor-
den. Während die Schüler die kreative Ab-
wechslung bei der Arbeit an den Kalen-
derbeiträgen genießen, freuen sich die
Lehrer über die Gelegenheit, klassische
Unterrichtsinhalte mit den Jugendlichen
gemeinsam neu zu gestalten und zu verar-
beiten und gleichzeitig die Arbeitsergeb-
nisse auf diese Weise auch außerhalb des
Schulgebäudes präsentieren zu können.
Darüber hinaus ist es eine gelungene
Möglichkeit über die Klassen- und Fächer-
grenzen hinweg mit der gesamten Schul-
gemeinschaft an einem großen Projekt
mitzuwirken.
Neugierig geworden? Auch weiterhin öff-
net sich auf der Homepage des Caspar-
Mohr-Progymnasiums (www.pg-bs.de)
täglich ein Türchen. Die bereits zurücklie-
genden können selbstverständlich eben-
falls noch entdeckt werden.

Die Klasse 10 sagt „DANKE!“
Wir bedanken für die Unterstützung auf
dem Weihnachtsmarkt und wünschen al-
len eine schöne und besinnliche Advents-
zeit!
Die Klasse 10 des Caspar-Mohr-Progym-
nasium

Sitzung des Ortschaftsrates Ot-
terswang vom 29. November
2017
Mit Baugesuchen aus Laimbach und
Schwaigfurt starteten der Ortschaftsrat
und einige Zuhörer in die vergangene Sit-
zung. In Laimbach stand ein Bauantrag
zur Errichtung eines Balkons, der Ver-
größerung eines Reitplatzes, der  Abbruch
und Neubau eines Stadels sowie die Er-
richtung eines Mistlagers auf Flurstück
1003 zur Beratung. Der Ortschaftsrat
stimmte einstimmig zu. Kurzfristig auf die
Tagesordnung genommen wurde eine
Bauvoranfrage aus Schwaigfurt. Dort ging
es um den Umbau und die Erweiterung
eines bestehenden Gasthauses auf Flur-
stück 297 und 297/1. Aus Sicht des Ort-
schaftsrates gab es keine Hinderungsgrün-
de für ein solches Vorhaben und die Zu-
stimmung erfolgte wiederum einstimmig. 
Die Bürgermeisterwahl in Bad Schussen-
ried findet am Sonntag, 28. Januar 2018
statt. Der Ortschaftsrat und freiwillige
Bürger werden die anstehenden Aufgaben
im Otterswanger Wahllokal in zwei
Schichten sowie beim gemeinsamen
Auszählen übernehmen. Auf dem Fried-
hof wird es in absehbarer Zeit die Mög-
lichkeit für pflegefreie Erdbestattungen
geben. Dies haben der Ortschaftsrat und
der zuständige Ausschuss des Gemeinde-
rats beschlossen. Nähere Informationen
über diese sogenannten „Rasengräber“
wird es in nächster Zeit im Schussenboten
geben. 
In der Turn- und Festhalle steht für örtli-
che Vereine und private Mieter künftig
wieder eine spezielle Kaffemaschine zur
Verfügung. Der Ortschaftsrat sprach sich
für den Kauf einer Gebrauchtmaschine
der örtlichen Musikkapelle aus. Unter
dem Punkt „Bekanntgaben/Verschiede-
nes“ berichtete Ortsvorsteher König über
den Abschluss der Pflasterarbeiten zwi-
schen Feuerwehrgerätehaus und Jugend-
container, die durchgeführte Glas- und
Grundreinigung in der Turn- und Fest-
halle, den Sachstand zum Bau einer Trink-
wasserleitung von Bad Schussenried nach
Hopferbach, die für den Otterswanger
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Christbaum beschaffte, energiesparende
LED-Beleuchtung, die durchgeführten
Grabenräumungsarbeiten, insbesondere
in den Bereichen Otterswang und Hopfer-
bach sowie über bevorstehende Tiefbauar-
beiten eines Gasversorgers an der Haupt-
straße in Otterswang. Aus den Reihen des
Ortschaftsrates wurde angeregt, die Stand-
orte der von der Stadt aufgestellten Splitt-
kisten im Schussenbote zu veröffentlichen.
Bei der Bürgerfragestunde wurde auf
Schimmelbefall im Feuerwehrgerätehaus
sowie im Alten Probelokal hingewiesen. 
Gez. König 

Tischtennis Spielberichte 
ASV Otterswang vom
28.11./2.12.2017   
1. SC Mühlhausen : ASV Otterswang I  –
2 : 9 (Kreisliga A/Gruppe 2)
In Ihrem auf den vergangenen Dienstag-
abend vorverlegten letzten Spiel dieser
Vorrunde hatte sich das erste Herrenteam
auswärts dem SC Mühlhausen zu stellen.
Für  die Mühlhauser, die erst im vergange-
nen Jahr in die Kreisliga A aufstiegen, ist
aktuell auf dem vorletzten Tabellenplatz
der Klassenerhalt in Gefahr, so dass der
ASV also auf keine Gastgeschenke hoffen
durfte. Trotz heftiger Gegenwehr konnten
sich jedoch erfreulicherweise alle drei
ASV-Gespanne in den zuerst gespielten
Doppelspielen in der Verlängerung durch-
setzen. In den anschließenden Einzel-
spielen legten dann Frank Sock, Tobias
Schmid, Andreas Wolf, Tobias Boos, Claus
Hartig und Harald Müller nochmals eine
Schippe drauf, wärend der Widerstand der
Gastgeber einbrach. Lediglich Wolf, der
im vorderen Paarkreuz mit Mühlhausens
Nummer eins, Willi Siber, auf einen denk-
bar starken Gegner traf und Müller, der
nach zeitweiliger Führung sein Spiel im
fünften Satz unglücklich doch noch ver-
gab, trübten die Bilanz an diesem Abend.
Der Rest der Einzelspiele ging aber jeweils
verdient an den ASV, der sich damit den
dritten Tabellenplatz in der Kreisliga A
sicherte und ohne Abstiegsängste der
Rückrunde entgegenblicken kann.

2. ASV Otterswang II : SV Stafflangen III
- 9 : 6 (Kreisliga B/Gruppe 2)       
Auch das zweite Tischtennis-Team des
ASV durfte in dieser Woche ein Erfolgs-
erlebnis feiern. In der Aufstellung Wolf-
gang Hohl, Frank Sauter, Thomas Kuss-
mann, Luca Weishaupt, Arthur Müller
und Ersatzfrau Birgit Bitterwolf, die das
Team aus der dritten Mannschaft für den
pausiernden Gerhard Delle verstärkte,
empfing man am Samstagabend die nahe-
zu punktgleichen Stafflanger. Dement-
sprechend knapp verlief auch die heiß-
umkämpfte Begegnung. In den Doppel-
spielen konnten sich allerdings Sauter
und Kussmann im Doppel 1 und Müller/
Bitterwolf im Doppel 3 zunächst noch

relativ ungefährdet jeweils in drei Sätzen
durchsetzen. Hohl und Weishaupt, die
gegen Stafflangens starkes Doppel 1 antre-
ten mussten, kamen aber über einen
gewonnenen Satz nicht hinaus und mus-
sten ihr Spiel mit 1:3 abgeben. Enger
wurde es dann in den Einzelspielen. Im
vorderen und mittleren Paarkreuz verlie-
fen die Partien ausgeglichen - hier konn-
ten sich Hohl und Kussman jeweils knapp
durchsetzen, während die restlichen bei-
den Spiele an die Gäste gingen. Im hinte-
ren Parkreuz schafften es dann Müller
und Bitterwolf den Vorsprung für den
ASV durch ihre gewonnenen Spiele auf
den vermeintlich sicheren Zwischenstand
von 6:3 auszubauen. Im folgenden zwei-
ten Durchgang der Einzelspiele wendete
sich das Blatt dann aber wieder, als nach-
einander Hohl, Kussmann und Sauter ihr
zweites Einzelspiel verloren, womit es
plötzlich wieder 6:6 stand. Glücklicher-
weise zeigte nun der Rest der Mannschaft
aber wieder Nervenstärke. Den Anfang
machte Weishaupt, der den Widerstand
seines Gegners mit einem Mix aus
Schnitt- und Konterbällen brach. Danach
bezwang Müller seinen Gegner in nur drei
Sätzen und anschließend steuerte Biiter-
wolf in einem spannenden Fünfsatz-Spiel
den Schlusspunkt zum Tagessieg von 9:6
bei. Damit hat auch das zweite Team in
ihrem letzten Spieltag dieser Vorrunde am
nächsten Samstag im Auswärtsspiel gegen
Warthausen noch die Chance auf einen
dritten Tabellenplatz.         

Hinweis:
Tischtennis Orts- und Vereinsmeister-
schaft am Sonntag, 10. Dezember 2017,
Turn- und Festhalle Otterswang, ab
13:30 Uhr!     
Wer sich noch nicht angemeldet hat,
kann dies bei Turnierleiter Gerhard Delle
in der Turnhalle am 10. Dezember noch
bis 13 Uhr (Hobbyspieler und Kinder bis
Jahrgang 2003) bzw. 14 Uhr (Aktive und
Jugend ab Jahrgang 2002) nachholen.
Teilnahmeberechtigt sind neben den akti-
ven Spielerinnen und Spielern des ASV
Otterswang alle Mitglieder des ASV, sowie
alle Bürgerinnen und Bürger, die ihren
Wohnort in Otterswang sowie den ehe-
maligen Teilorten haben. Außerdem sind
auch die Angehörigen der Aktiven, wie
beispielsweise die Eltern der Tischtennis-
Kindergruppe des ASV herzlich eingela-
den. Das Turnier beginnt um 13:30 Uhr
mit den Spielen der Jugend (Jahrgang
2003 und jünger), sowie der Gruppe der
Hobbyspieler und Eltern. Ab 14:30 Uhr
beginnen dann die Einzel- und Doppel-
spiele der Aktiven (Damen und Herren
sowie Jugend ab Jahrgang 2002). 

Gut platziert beim Nikolauslauf
Bei Sonnenschein und frischen minus 5°C
wurde der 25. Nikolauslauf in Immen-
stadt/Allgäu durchgeführt. LT-Läuferin
Karin Maria Rudolph startete beim 5 km-
Nordic Walking für TEVA ratiopharm Ulm
und belegte hinter Brigitte Bietsch
(0:33:33,8) in ihrer persönlichen Bestzeit
von 0:33:34,1 Std. mit nur 3-hundertstel
Sekunden Rückstand den 2. Gesamtplatz
vor Djamila Jürgens (0:35:08,4). In der
AK-Wertung kam sie auf den 1. Platz. 
Der besondere Reiz an dieser Veranstal-
tung war die Siegerehrung durch Nikolaus
und Krampus, wie Knecht Ruprecht im
Allgäu genannt wird. 

Krampus, Karin Maria Rudolph und der
Nikolaus auf dem Siegerpodest 

Weihnachtsschülervorspiel
und Schnuppernachmittag
der Musikkapelle Otterswang
am 17.12.2017
Auch in diesem Jahr möchten wir Euch
herzlich zu unserem traditionellen Schü-
lerweihnachtsvorspiel am 17. Dezember
um 14 Uhr einladen. Neben tollen musi-
kalischen Beiträgen unserer aktuellen
Schülerinnen und Schüler erwartet euch
Kuchen, leckeres Weihnachtsgebäck und
Punsch. Eltern, Geschwister, Omas und
Opas können sich von unseren musikali-
schen Nachwuchstalenten überzeugen.
Von der Klarinette über die Trompete, bis
hin zum Schlagwerk sind sämtliche In-
strumente vertreten. Selbst die jüngsten
Musiker stimmen euch mit harmonischen

Redaktion: Frau Zittlau, Rathaus, 
Hauptamt, Tel. 07583/9401-21, 
E-Mail: Zittlau@Bad-Schussenried.de
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Klängen auf die kommende abschließen-
de Weihnachtszeit ein. Im Anschluss
könnt Ihr selber „schnuppern“ und das
ein oder andere Instrument ausprobieren.
Über Euer Kommen freut sich der Förder-
verein der Musikkapelle Otterswang. 

Liebe Leihhäs - Träger,
es ist soweit der Termin für die Häsaus-
gabe steht fest. 
Samstag 16.12. von 11.00 bis 14.00 Uhr
im Gilderaum (Für alle die noch nie dort
waren der Gilderaum ist im UG der Ort-
schaftsverwaltung Otterswang in der
Hopferbacherstraße 2)
Solltet Ihr vorweg noch Fragen haben -
bitte per Whats App, SMS oder Anruf 
(Tel. 01757732698)
Wir freuen uns auf Euch!
Liebe Grüße Nancy & Steffi 

Zur Erinnerung:

Liebe Mitglieder,
wie letztes Jahr möchten wir mit Euch die
Weihnachtszeit mit einer Adventswan-
derung am 10.12.2017 einläuten. Dieses
Jahr haben wir als Ziel den Katzenbuckel.
Wir starten um 10.30 Uhr am Rathaus.
Wer Lust hat, darf gerne Wegzehrung (Kin-
derpunsch, Tee, Glühwein,.....) mitbrin-
gen. Am Ziel angekommen stärken wir
uns mit Kaffee, Kuchen, Fingerfood,....
Für unsere Kleinen wartet noch eine Über-
raschung-mehr wird nicht verraten.
Damit wir besser planen können, bitten
wir um Rückmeldung bei Sandra 
(0157/37656797).
Über Kuchenspenden, Fingerfoodspen-
den.... wären wir sehr dankbar, ein Trans-
portauto ist vorhanden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme,
der Gilderat

Nikolaus und Ruprecht
gesucht
Für den Reichenbacher Weihnachtsmarkt
suchen wir zwei geeignete Personen die
gerne am Weihnachtsmarkt um ca. 18.30
Uhr die kleinen Kinder beschenkt. Niko-
laus- und Ruprechtkostüm sowie Geschen-
ke sind vorhanden. 
Bei Interesse bitte beim OV Koch melden
(0162 3037954).

Auch dieses Jahr laden die Reichenbacher,
am Samstag, den 09. Dezember ab 16 Uhr,
zu Ihrem 17. Weihnachtsmarkt recht herz-
lich ein.
Verbringen Sie ein paar schöne Stunden
bei Glühwein (bitte Tassen mitbringen),
Kaffee und Kuchen, bei Weihnachtsge-
bäck oder etwas Deftigem. Genießen Sie
im und ums Dorfgemeinschaftshaus die
weihnachtliche Stimmung und erfreuen
Sie sich an den vielen schönen Dingen,
die unser Weihnachtsmarkt anzubieten
hat. Ein Christbaumverkauf findet eben-
falls statt.
Auch der Nikolaus hat sich angekündigt
(ca. 18.30 Uhr) und hält für die kleinen
Gäste eine Überraschung bereit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und
wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine
schöne besinnliche Adventszeit. 
Das Weihnachtsmarktteam.

Aus dem Ortschaftsrat
Protokoll der öffentlichen Sitzung vom
28.11.2017.

TOP 1:   Protokollbekanntgabe
Herr Ortsvorsteher Stefan Koch erläuterte
kurz  das Protokoll der letzten Sitzung
vom 26.10.2017 und gab die Tagesord-
nung bekannt.

TOP 2:   Organisation Weihnachtmarkt
Am 09.12.2017 findet der 17. Reichenba-
cher Weihnachtmarkt statt. OV Koch be-
richtet über die bisherigen angemeldeten
und organisierten Aktionen. Es stehen
auch wieder drei Verkaufshütten bereit.
Der Ortschaftsrat bedankt sich bei den
Teilnehmenden und freut sich auf regen
Besuch.

TOP 3: Organisation Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag am Dreikönigs-
tag findet nächstes Jahr in Allmanns-
weiler statt. Einladungen werden an die
Senioren ab dem 65 und Frauen ab dem
60 Lebensjahr verteilt. Eine entsprechen-
de Info im Schussenboten wird erfolgen. 

TOP 4:   Bürgerfragestunde 
Der Ausschuss der Feuerwehr Reichen-
bach berichtete über die Anzahl der gelei-
steten Stunden und Einsätze im abgelau-
fenen Jahr und fragt nach der Finanzie-
rung der Jahreshauptversammlung. Er
machte darauf aufmerksam, dass die
Feuerwehr rechtzeitig informiert werden
sollte falls sie gebraucht wird. 
OV Koch erläutert, dass es in den letzten
Jahren eine Änderung der Hauptver-
sammlungsfinanzierung seitens des städt.

Haushalts gegeben hatte ohne Rückspra-
che mit der Ortsverwaltung. Eine Gleich-
behandlung aller Ortsteile sollte dadurch
erfolgen mit dem Ergebnis, dass eine
Neuordnung der gesamten Vereinsförde-
rung nötig wurde und für Unmut sorgte. 
Im Gespräch mit den FFW-Mitgliedern
wurde deutlich gemacht, das man die
Arbeit der FFW Reichenbach würdige und
zu schätzen wisse und man nach einer
Lösung suche.  

TOP 5:  Bekanntgaben und Verschiedenes
Spende der Initiative Reichenbach e.V.
Die Initiative hat für das DGH Vorlegbe-
steck und 72 neue Weingläser gespendet.
Herr Mahler wird das Besteck im Tech-
nikunterricht mit Schülern gravieren.
Die Ortsverwaltung mit Ortschaftsrat be-
dankt sich außerordentlich für diese
Spende.                                      Koch, OV

Ergebnis Kriegsgräber-
sammlung
In Reichenbach konnte dieses Jahr bei der
Kriegsgräbersammlung ein stolzer Betrag
von 759,50 € gesammelt werden. Das
gesammelte Geld kommt neben der Pflege
von Kriegsgräbern und Gedenkstätten im
europäischen Ausland, vor allem Projek-
ten der Friedensarbeit und der europäi-
schen Jugendbegegnung zugute. Der Kyff-
häuser-Kameradschaft und Ihren Samm-
lern, sei herzlich für die Durchführung
der Spendenaktion gedankt.       Koch, OV.

Verabschiedung 
Pfarrer Meckler
Am Sonntag, den 26 .11. wurde Herr Pfar-
rer Meckler in Reichenbach verabschie-
det. Der Liederkranz unter der neuen Lei-
tung von Herrn Pedro Jiménez-Laux sorg-
te für den musikalischen Rahmen.
Es kamen drei neu einstudierte Lieder zur
Aufführung. „Komm doch her zu mir“
vom schwedischen Texter und Komponi-
sten Leif Lundberg. Dieses Lied lebte von
seiner Dynamik und seiner textlichen
Aussagekraft „wenn euch Sorgen bedrük-
ken, legt sie alle auf mich...ich richte euch
auf“. Sehr einfühlsam vorgetragen und
interpretiert.
Das Stück „Da Pacem Domine“ von Mel-
chior Frank (1575-1639) „Gib Frieden in
unseren Tagen“ begann langsam und ru-
hig. Die innere Spannung wurde gehal-
ten. Der Aufbau des Liedes ist ein Kanon
die eindringliche Betonung durch alle Stim-
men hindurch war der jeweilige Einsatz „
Da Pacem…“, „Friede“.
Vor dem Segen erklang das Lied „Gott
spricht zu uns sein schönstes Wort“ ein
Zuspruch Gottes. Text, Melodie und Satz



stammen von Barbara Kolberg aus dem
Jahre 2006. Kolberg legte die Worte des
bekannten Schriftsteller und Theologen
Karl Rahner zugrunde. Das Lied ist nicht
einfach zu singen, viele Halbtonschritte
erzeugen „schräge“ Intervalle und viele
kleine herausgearbeitete Soli durch alle
Stimmen hindurch ziehen die Aufmerk-
samkeit auf sich. Eine gelungene Interpre-
tation.
Die Lieder ein Abschiedsgeschenk des
Liederkranzes an den scheidenden Pfarrer
Joachim Meckler. Welch ein Glück einen
Pfarrer gehabt zu haben wie Pfarrer Meck-
ler, der dem Liederkranz und ganz beson-
ders der Kirchengemeinde Reichenbach
herzlich eng verbunden war.
Der Liederkranz Reichenbach unter der
Leitung von Herrn Pedro Jiménez-Laux
wünscht Herrn Pfarrer Joachim Meckler
eine robuste Gesundheit, Glück u. Gottes
Segen verbunden mit Dank.         Ang. Sch.

Einladung zur Generalversamm-
lung der KLJB Reichenbach
Am 13.12.17 ab 18:30 Uhr findet die dies-
jährige Generalversammlung der KLJB Rei-
chenbach im Juze in Reichenbach statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorstandschaft
2. Bericht der Jugendgruppe
3. Bericht des Schriftführers

4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung der Runde
7. Wahlen
8. Wünsche und Anträge

Alle Freunde und Gönner der KLJB Rei-
chenbach sind hierzu herzlich eingeladen.

Protokoll über die Sitzung des
Ortschaftsrats Steinhausen vom
29.11.2917
1.1 Bauantrag Neubau Einfamilienhaus
mit Carport Abt-Ströbele-Str. 8, Flst. 98/11
Die Lage der geplanten Gebäude liegt teil-
weise außerhalb des Baufensters, direkt an
der Straße. Ortsvorsteher Klaiber hat dies
schon im Vorfeld mit dem Bauamt abge-
klärt und die Information erhalten, dass
dies nach geltender Bauordnung zulässig
ist. Danach wurde dem Bauantrag wurde
1-stimmig zugestimmt.

1.2. Bauantrag Neubau Einfamilienhaus
mit Garage Ingoldinger Str. 12, Flst. 15/16
Auch hier war die Lage des geplanten
Gebäudes direkt an der Straße Grund zur
Diskussion. Anschließend wurde dem
Baugesuch mit 5 Ja und einer Nein-Stim-
me zugestimmt.

1.3 Bauantrag Neubau Einfamilienhaus
mit Garage, Dorfstr. 35, Flst. 214
Dem Bauantrag wurde 1-stimmig zuge-
stimmt.

2. Bürgerfragestunde
Keine Fragen.

3. Verlesung der Protokolle
Das Protokoll der letzten Sitzungen vom
16.10 2017 wurde verlesen, die einzelnen
Punkte wurden diskutiert. Insbesondere:

3.1 Richten der Feldwege
Das Abziehen und Aufkiesen unserer Feld-
wege wurde durchgeführt. Die Ergebnisse
sind unterschiedlich, je nach vorheriger
Beschaffenheit der Wege. Der Ortschafts-
rat erstellt eine Liste der Wege, die noch-
mals bearbeitet werden müssen.

3.2 Luftqualität Raum 1 Alte Schule
Eine Begehung und fachliche Prüfung mit
Bauamt und einem Spezialisten hat statt-
gefunden. Als erste Maßnahmen eine Lüf-
tungsanlage installiert. Außerdem wird
die Wand hinter der Holzvertäferung mit
eine Kamera untersucht und der Feuchte-
gehalt der Wand gemessen. 

4. Verschiedenes / Bekanntgaben
4.1 Bürgermeisterwahl 
Am 28.1.2018 findet die Bürgermeister-
wahl für Bad Schussenried statt. Erfreuli-
cherweise haben sich einige Freiwille be-
reit erklärt, bei der Wahl zu helfen. Orts-
vorsteher Klaiber erstellt einen Plan zur
Aufteilung der Anwesenheitszeiten. . 

Steinhausen, den 3. 12. 2017
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KATHOLISCHE 
LANDJUGEND 
BEWEGUNG 
REICHENBACH

Jahrgang 1927/28
Unser nächster Treff ist am Dienstag, 12.
Dezember 2017, um 12.00 Uhr im Gast-
hof „Zum Klosterhof“.

Jahrgang 1928/29
Wir treffen uns am Dienstag, 12. Dezmber
2017, um 11.30 Uhr zum gemeinsamen
Mittagessen im Gasthaus „Klosterhof“.

Jahrgang 1931/32
Wir feiern Weihnachten in der „Linde“ in
Steinhausen. Wir treffen uns am Donners-
tag, 14. Dezember 2017, um 11.30 Uhr
hinter dem Rathaus beim Netto. Wir bil-
den eine Fahrgemeinschaft und es gibt
bestimmt für alle Platz. Es kommt also
kein Bus. Kommt also pünktlich bis 11.30
Uhr. Rückkehr ca. 15.00 Uhr.

Jahrgang 1932/33
Zu unserem trationellen Jahresabschluss
mit gemeinsamen Weihnachtsessen, tref-

fen wir uns am 12. Dezember 2017 um
17.00 Uhr im Gasthaus „Klosterhof“.
Eingeladen sind wie immer „Alle“- nach
Möglichkeit mit Partner. Jahrgänger, de-
nen die Teilnahme durch Dunkelheit oder
Wegstrecke zu beschwerlich ist, möchten
sich doch mit Kfz Besitzer zur Mitfahrge-
legenheit in Verbindung setzen.

Jahrgang 1933/34        
Unser letztes Treffen in diesem Jahr fin-
det am Dienstag, 12. Dezember 2017, ab
14.30 Uhr im "Bürgerstüble" in Bad Schus-
senried statt.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mittwoch, 13. Dezem-
ber 2017, um 11.30 Uhr im Gasthaus „Klo-
sterhof“ mit Partner zum Jahresabschluss.

Jahrgang 1935/36
Herzliche Einladung zu unserer Weihnachts-
feier am Samstag, 16. Dezember 2017, um

14.30 Uhr im „Zellersee-Cafe“. Alle Jahr-
gänger/innen mit Partner sind dazu einge-
laden. Verbindliche Anmeldung bis Diens-
tag, 12. Dezmber 2017, Tel. 07583/2384

Jahrgang 1938
Zum traditionellen Jahresabschluss tref-
fen wir uns am Mittwoch, 13. Dezember
2017, um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz der
Stadthalle zu einer kl. Wanderung. An-
schließend Einkehr im „Zellersee-Café“.
Alle Jahrgängerinnen und Jahrgänger sind
herzlich eingeladen.

Jahrgang 1939
Zu unserer jährlichen, schönen Weihnachts-
feier am Mittwoch, 13. Dezember 2017
um 14.30 Uhr im Landgasthof  "Zur Lin-
de" (Abtstube) in Steinhausen, laden wir
Euch sehr herzlich ein.

Redaktionsschluss: Dienstag, 10.00 Uhr



Jahrgang 1940
Zu unserer gemütlichen Adventsfeier am
Dienstag, 12. Dezember 2017, laden wir
herzlich ein. Treffpunkt um 14.00 Uhr bei
der Stadthalle. Ab 15.00 Uhr Einkehr im
„Weinstadl“. Bitte kommt recht zahlreich.

Jahrgang 1942
Am Mittwoch, 13. Dezember 2017, treffen
wir uns um 14.00 Uhr am Marktplatz zum
letzten Mal in diesem Jahr zu einer klei-
nen Runde im Ort. So gegen 15.00 Uhr
kehren wir im „Zollcafé“ ein. Herzlich
willkommen!.

Jahrgang 1947/48
Am Dienstag, 12. Dezember 2017 treffen
wir uns um 15.00 Uhr im Weinstadl zum
gemütlichen Einkehren. Wer vorher wan-
dern möchte, kommt schon um 14.00 Uhr
auf den Marktplatz. Herzliche Einladung
an Alle.  Gruß Paul.

Jahrgang 1949/50
Am Donnerstag, 14. Dezember 2017, tref-
fen wir uns um 14.00 Uhr auf dem
Lindenparkplatz. So etwa 1 Stunde wer-
den wir dann unterwegs sein, bevor wir
uns zu einem gemütlichen Adventskaffee
im Café „Andelfinger“ treffen. Vielleicht
haben auch einige Nichtwanderer Lust
mit uns Kaffee zu trinken !.

Jahrgang 1952
Liebe Jahrgängerinnen, liebe Jahrgänger!
Zu unserem letzten Monatstreff 2017 tref-
fen wir uns am Mittwoch, 13. Dezember
2017, um 14.00 Uhr auf dem Marktplatz.
Je nach Witterung werden wir einen klei-
nen Spaziergang machen und danach ein-
kehren. Nähere Auskünfte erteilt Alfons.
Alle Jahrgängerinnen und Jahrgänger sind
dazu recht herzlich eingeladen.

Seniorentreff Törle am 
7. Dez. 2017, 14.00-17.00 Uhr
Es findet am Donnerstag, den 7.12.17 der
letzte Seniorentreff im Törle statt. Wir
wollen diesen Mittag mit einer kleinen
Adventsfeier, tragt ein Licht hinaus in die
Welt, abschliessen. Die Kinder vom Kin-
dergarten Spatzennest werden uns wäh-
rend der Feier besuchen und uns ein
Lichtlein mitbringen.
Wer gerne abgeholt werden möchte, mel-
de sich bitte unter der Nr. 3147
Ihr Törle Team 

Leihmaskenausgabe
Hallo Riedmeckeler,
die Leihmasken für die Kampagne 2018
werden am Dienstag,  12. Dezember 2017,
um 18:00 Uhr bei Chrissy ausgegeben.

Bitte meldet Euch vorab telefonisch, falls
ihr diesen Termin nicht wahrnehmen
könnt, Tel: 0176/64014823. 

Diabetiker – Stammtisch
Wir treffen uns am kommenden Dienstag,
12. Dezember 2017, um 18.30 Uhr bei
Familie Fetsch im „Cafe´ Reck“ in  Au-
lendorf  zur Adventsfeier. In gemütlicher
Runde sollen aber auch Themen rund um
unsere Diabetes-Therapie nicht zu kurz
kommen.

Einladung zur Senioren-
gymnastik
Unsere nächste Gymnastik findet am 7.
Dezember 2017, ab 15.00 Uhr im Raum
neben der Krankengymnastik Flentje,
oberhalb vom Carlos - Chorherrenkeller
statt. 

Einladung zur Adventsfeier
Zu unserer besinnlichen Adventsfeier mit
musikalischer Umrahmung am 9. Dezem-
ber 2017 ab 14.00 Uhr im Zellersee-Café
ergeht herzlicheEinladung. Dazu sind
Mitglieder mit Angehörigen und Freun-
den, besonders unsere Rollstuhlfahrer/
innen ganz herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer
Kommen und wünscht allen ein paar
gemütliche und besinnliche Stunden.

Seniorennachmittag
Die Wetterfrösche bestehen darauf, am
Donnerstag, den 07. Dezember, beschert
uns das Wetter einen freundlichen Tag
mit Sonnenschein und wenig Bewölkung.
Lauschige 3° Grad sind genau die richtige
Temperatur für eine kurze, gemütliche
Seniorenwanderung. Der genaue Wegver-
lauf wird trotz allem erst am Wandertag
festgelegt. Schließlich sind Wetterfrösche
keine Propheten, und selbst da haben sich
schon manche geirrt, und Irrtümer gehö-
ren zum Leben dazu. Aber das Ziel, das ist
schon festgelegt. Es bleibt bei der Einkehr
ins „Carlos“ unabhängig von Wind, Re-
gen oder Schnee.
Alle Senioren/innen, die „gut eingepackt“
Lust auf eine frische Brise um die Nase
verspüren, treffen sich mit Anton Bone-

berger um 14:00 Uhr am Parkplatz des
Bad Schussenrieder Rathauses.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Kolpinggedenktag und
Mitgliederversammlung 
Am Sonntag, den 10.12.2017 findet der
Kolpinggedenktag und die Mitgliederver-
sammlung statt. Wir treffen uns um 10.15
Uhr im Vorzeichen der Kirche, damit wir
gemeinsam in die Kirche einziehen kön-
nen. 

Weihnachtsfeier
Der RMSV Bad Schussenried lädt alle
Mitglieder und aber auch alle Freunde
und Gönner des Vereins die uns das Jahr
über unterstützen  zu seiner Weihnachts-
feier herzlich ein. Sie findet traditionell
am 3. Adventssonntag, (17. Dezember 2017)
ab 15.00 Uhr im Café Andelfinger statt.

Fit durch den Winter
Herzliche Einladung für alle, die über die
Wintermonate fit bleiben wollen.
In dieser Sportstunde, die immer mitt-
wochs von 20 bis 21 Uhr stattfindet,  lie-
gen die Schwerpunkte in der Fitness, Aus-
dauer, Spaß und Spiel.
Es ist eine Möglichkeit seinem Körper et-
was Gutes zu tun und sich auf den Win-
tersport optimal vorzubereiten oder sich
für die kommende Sommersaison fit zu
halten. Barbara Renz freut sich auf Ihr
Kommen.

Danke
Manchmal darf man Danke Sagen
Nicht erst morgen „Jetzt sofort“
Auch an Sonn- + Feiertagen
Danke ist ein schönes Wort.

Danke- - Danke - - Danke - -
An alle Spendern der diesjährigen Tom-
bola zu Gunsten unseres Mangenfestes.
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Riedmeckeler
Kleinwinnaden

Ortsgruppe Bad Schussenried
www.badschussenried.albverein.eu



In St. Magnus verschmelzen
Musik mit Chorgesang zur
Klangfülle 
Schätze aus dem Klosterarchiv berüh-
ren die Besucher beim großartigen
Kirchenkonzert
Von Gerhard Rundel
BAD SCHUSSENRIED (geru) –  Geistliche
Musik und Gesang kann berühren und
begeistern. Dies ist den Solisten, dem
Chor und dem Orchester St. Magnus Bad
Schussenried am Sonntagmittag hervorra-
gend gelungen. Unter dem Motto „Schät-
ze aus dem Klosterarchiv“ präsentierten
die rund 100 Akteure um Kirchenmusik-
direktor Matthias Wolf ein Kirchenkon-
zert der Extraklasse. Chor und Orchester
bildeten beim Konzert eine klangliche
Einheit und musizierten auf höchstem
Niveau.
Mit dem „Magnificat in G-Dur“ von Gal-
lus Zeiler begannen die etwa 80 Sänger
und 26 Musiker das Konzert mit einem
klangvollen Stück aus dem 18. Jahrhun-
dert. Eine weich klingende Instrumental-
einleitung bereitete das Fundament für
den prächtig einsetzenden Chorgesang.
Bei „Alma redemptoris mater“, einer
marianischen Antiphon, zeigte sich Ve-
rena Westhäuser am E-Piano mit Spinett-
klang als Meisterin bei der Begleitung des
Chores. Nach dem anmutenden „Ave Re-
gina coelorum“ folgte das stimmgewaltige
„Regina coeli laetare“. Mächtige Halle-
luja-Rufe erklangen dabei vom Chor.
Dazwischen zeigte sich die junge Theresa
Heinzelmann aus Allmannsweiler zum
ersten Mal als glanzvolle Sopransolistin.
Ganz andere Musik war beim „Concerto
in C-Dur“ für vier Blockflöten, zwei
Streicher und Basso Contino zu hören.

Die vier Flötensolisten, Christa Stobel,
Martin Barth, Karin Schorisch-Löffler und
Elvira Jann von der Gruppe „Ton in Ton“,
sorgten beim viersätzigen Concerto für
eine brillante musikalische Abwechslung.
Begleitet wurden sie an den Violinen von
Sarah Baranja und Oriane Richter sowie
von Matthias Wolf am Klavier.  
Einen großen Raum des Konzertes bean-
spruchte die „Messe in F-Dur“ vom
Schussenrieder Chorherrn Norbertus
Graf. Graf war 1775 Musikdirektor des
Klosters Schussenried. Er komponierte die
Messe im Zeitstil der Wiener Klassik.
Kyrie, Gloria, Credo, Sanctus, Benedictus
und Agnus Dei erschallten in perfekter
Abstimmung zwischen Chor und Orche-
ster in den Kirchenraum. Die junge Sopra-
nistin Theresa Heinzelmann sang beim
Benedictus einen berührenden Solopart
mit angenehmer, weicher Sopranstimme. 
Die letzten beiden Lieder wurden von
Dirigent Matthias Wolf 2006 und 2017
selbst komponiert. Beim „Ave Maria“
spielte Oboistin Manuela Stolz einen
melodiösen, gekonnten Solopart. Sänger
und Instrumentalisten formten beim
„Magnificat 2006“ ein letztes grandios,
erschallendes Klangbild. Chor und Orche-
ster zeigten sich beim Konzert in Höchst-
form.
Am Ende des Konzertes erhoben sich die
rund 500 Besucher und zollten mit lang
anhaltendem  Applaus den Akteuren für
den außergewöhnlichen Hörgenuss Dank
und Anerkennung. „Mit dem nochmali-
gen „Benedictus“ aus der Messe F-Dur
und „Transeamus“ setzten Chor und Or-
chester ein letztes Highlight dieses großar-
tigen Konzertes der Extraklasse. 
Am Ende des Konzertes ergriff der schei-
dende Pfarrer Joachim Meckler das Wort.
19 Jahre habe er sich an der Kirchenmusik
von St. Magnus erfreuen dürfen – heuer
zum letzten Mal als Pfarrer von Bad
Schussenried. „Kirchenchöre sind Biotope
des Glaubens“, sagte Meckler. „Kirchen-
chöre vermitteln im Kleinen, dass Glaube

leben, wachsen und sich ausbreiten
kann“. Sein Dank galt dem Chor, dem
Orchester und Kirchenmusikdirektor
Matthias Wolf. Die Vorsitzende des Kir-
chenchores, Manuela Weishaupt, dankte
Pfarrer Meckler mit den Worten: „Vielen
Dank für alles was sie dem Chor in
Gedanken, Worten und Taten getan
haben“. Zum Dank ernannte sie Joachim
Meckler zum Ehrenpräses von Chor und
Orchester St. Magnus.
„Ich bin berührt und begeistert zugleich“,
sagte eine Besucherin nach dem Konzert.
„Es war einfach wunderbar“. Dem stimm-
te auch MdB Josef Rief zu: „Wir haben
heute wunderbare Musik hören dürfen.
Einfach großartig“.

Ski- und Snowboardkurse der 
Skischule des T.V Bad Schus-
senried
Jetzt anmelden und die letzten freien Plät-
ze sichern.
Weihnachten rückt immer näher und so
wird es auch wieder Zeit sich für den Ski-
oder Snowboardkurs anzumelden. Für alle
Wintersportbegeisterte und diejenigen,
die es werden wollen, finden unsere Kurse
dieses Jahr vom 26.12. – 29.12.2017 in
Balderschwang statt. Falls die Wetterlage
die Durchführung des Skikurses nicht
gestattet, wird der Skikurs fest von
05.01.2018 – 07.01.2018 stattfinden.
Durch den Bau eines neuen Sessellifts und
den Ausbau der Schneeanlage wurde die
Schneesicherheit und Attraktivität des
Skigebiets nochmals erhöht.
Unser Kursangebot umfasst Ski- und
Snowboardkurse für Jung und Alt, Anfän-
ger, Fortgeschrittene und sportliche Fahrer.
Die Abfahrtszeit an den Kurstagen ist je-
weils um 7.00 Uhr an der Schule (Rück-
kehr ca. 18.00 Uhr). Die Busse sind über
die Mittagspause geöffnet, beheizt und
beaufsichtigt. Auch Freifahrer ohne Kur-
steilnahme sind herzlich willkommen.
Der Veranstalter übernimmt gegenüber
Teilnehmern und Dritter keine Haftung. 
Anmeldung und Barbezahlung ab sofort
bei: Reisebüro Rommel, Klosterstr. 3,
88427 Bad Schussenried.  
Anmeldeschluss für die Kurse ist der
12.12.2017.
Weitere Informationen über das Sportan-
gebot der Skischule erhalten sie im er-
schienenen Skischulreport bei der Anmel-
destelle oder über die Internetseite
www.skiclub-schussenried.de.
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Redaktion: Frau Zittlau, Rathaus, 
Hauptamt, Tel. 07583/9401-21, 
E-Mail: Zittlau@Bad-Schussenried.de



„Ansichtssache“ 
feiert Geburtstag
BAD BUCHAU / Bad Schussenried: –
„Kaufen für einen guten Zweck“ ist das
Konzept für die „Ansichtssache“, den
Bad Buchauer Second-Hand-Laden in
der Schussenrieder Straße. Der einjähri-
ge Testlauf, den 14 tatkräftige Frauen
im Herbst 2015 unter der Trägerschaft
der Diakonie Biberach und mit Unter-

stützung der beiden Kirchengemeinden
startete, hat mit Bravour bestanden. Bis
zum zweiten Geburtstag konnten aus
den Erlösen 11750 Euro an Vereine,
Schulen und Institutionen weitergege-
ben werden.
Ein vielseitiges Erfolgsrezept ist damit auf-
gegangen: Einerseits freuen sich die nach
wie vor spendenfreudigen „Lieferanten“,
wenn ihre noch gut erhaltenen und mo-
dischen Kleidungsstücke nicht im Reiß-
wolf landen. Anderseits kann sich hier
jeder – auch mit schmalerem Geldbeutel –
Hochwertiges leisten. Zahlreiche Kunden
kommen auch, weil sie Ökologie und
Nachhaltigkeit ernst nehmen, andere,
weil die meisten Textilien vorgewaschen

sind und Allergiker keine Angst vor der
Chemie haben müssen. 
Nicht zuletzt kommt der gesamte Erlös,
den das „Ansichtssache“-Team ausnahms-
los im Ehrenamt erwirtschaftet, der Allge-
meinheit zugute. Anlässlich ihres Geburts-
tages spendete die „Ansichtssache“ je
1000 Euro dem THW Riedlingen und der
Johanniter-Unfallhilfe in Bad Schus-
senried. Je 500 Euro gingen an die A-Ju-
gend der Fußballabteilung, an die Hand-
balljugend des SV Bad Buchau und die Ju-
gend des Tennisclubs.
Es lohnt sich, immer wieder hereinzu-
schauen, denn fast täglich hat die „An-
sichtssache“ – abhängig von den eintref-
fenden Kleiderspenden – Neues im Ange-
bot: Oberbekleidung, Mäntel und Jacken,
Jeans, Oberteile, Blusen Pullover, Schuhe
und Stiefel. Nachdem die „Ansichtssache“
angrenzende Räume hinzumieten konnte,
kann das Sortiment nun auf rund 120
Quadratmetern in verschiedenen Abtei-
lungen ansprechender präsentiert wer-
den. Der Eingangsbereich gehört den
Damen, der anschließende Verkaufsraum
den Herren und Kindern, angefangen bei
den Neugeborenen, und im hinteren Teil
ist sogar eine Sport- und Bademodenab-
teiung untergebracht.
Die anfängliche Hemmschwelle, man
könnte vom Betreten der „Ansichtssache“
generell auf eine Bedürftigkeit des Kun-
den schließen, ist weitgehend überwun-
den. Denn hier kauft inzwischen jeder
ein, und unter den Stammkunden sind
auch zahlreiche Kur- und Feriengäste.
Manchem Kunden ist der Besuch der „An-
sichtssache“ sogar eine längere Anreise
wert. Nicht selten gibt jemand eine Klei-
derspende ab und verlässt die „Ansichts-
sache“ mit neuen Schnäppchen für den
eigenen Kleiderschrank.
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3500 Euro konnten Melanie Haas (mit Scheck) und ihr Team von der „Ansichtssache“ insge-
samt anlässlich ihres zweiten Geburtstags an die Vertreter des SVB, des Tennisclubs Bad
Buchau, die Johanniter-Unfallhilfe (nicht im Bild) Bad Schussenried und das THW Riedlingen
vergeben. Auch Pfarrer Markus Lutz, Bad Buchau (ganz rechts), und Pfarrer Peter Schmogro von
der Diakonie Biberach feierten mit.

Einladung zum Adventsreiten 
am Sonntag 10. Dezember 2017
Wir möchten Sie recht herzlich zu unse-
rem traditionellen Adventsreiten in unse-
re Reithalle einladen. Unser bewährtes
Küchenteam erwartet Sie mit Saumagen,
Schnitzel und Nachtisch.
• ab 11 Uhr Mittagstisch, Kaffee u. Ku-

chen (Reiterstüble)
• ab 13 Uhr Dressurvorführungen

Springen Junioren
Fahren Junioren
Trail Vorführung

Anschließend besucht uns St. Nikolaus,
begleitet von den Jagdhornbläsern des
Reit – und Fahrverein. Er hat für jedes
Kind ein Geschenk auf der Kutsche dabei.
Der Reit – und Fahrverein freut sich auf
Ihren Besuch. 
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Feierliche Preisverleihung des
Blumenschmuckwettbewerbs
2017
Der Obst- und Gartenbauverein hatte ge-
meinsam mit der Stadt Bad Schussenried
44 Preisträger des diesjährigen Blumen-
schmuckwettbewerbs ins vorweihnacht-
lich geschmückte Foyer der Stadthalle ein-
geladen. Bei Kaffee und Kuchen konnten
sich die Gäste auf die Preisverleihung ein-
stimmen. Armin Müller, Vorsitzender des
Obs- und Gartenbauvereins begrüßte die
Anwesenden Preisträger sowie den Fach-
kreisberater für Obst und Garten Alexan-
der Ego und Bürgermeister Achim Deinet
recht herzlich. Achim Deinet dankte im
Namen der Stadt den Preisträgern für
ihren Einsatz für die Stadt Bad Schussen-
ried. Vor der Preisverleihung zeigte Ale-
xander Ego auf humorvolle und kurzwei-
lige Art herbstliche Impressionen des
Kreislehrgartens. An Beispielen zeigte er
Gestaltungsmöglichkeiten für den eige-
nen Garten und gab wertvolle Tipps für
einen effizienten und zeitsparenden Um-
gang mit Stauden.
Danach begann die Preisübergabe. Armin
Müller dankte den Preisträger für ihr
Engagement die Stadt schöner und bunter
zu machen. Er zeigte sich sehr erfreut über

das hohe Niveau des diesjährigen Blumen-
schmucks. So erhielten in diesem Jahr ins-
gesamt 5 Personen die höchste Auszeich-
nung. Etwas enttäuscht war er über die
ursprünglich mäßige Teilnehmerzahl. Erst
durch ein gezieltes Anschreiben weiterer
potentieller Preisträger konnte die Zahl
auf 44 Teilnehmer erhöht werden. Achim
Deinet und Alexander Ego überreichten
im Anschluss den Preisträgern Weih-
nachtssterne, Christrosen und Orchideen
sowie Gutscheine der örtlichen Gärtne-
reien. Die Sonderpreisträger erhielten zu-

sätzlich von Alexander Ego, das interes-
sante Buch „Oberschwäbische Frücht-
chen“ von Claudia Klausner sowie einen
Gutschein. Das Buch gibt Informationen
über die Oberschwäbischen Streuobstwie-
sen und die dort angebauten Obstsorten
sowie vielerlei lokale Rezepte rund um
Apfel und Birne.
Armin Müller bedankte sich nochmals bei
allen Teilnehmern und bat alle Anwesen-
den sich auch in den kommenden Jahren
an einem bunt blühenden Bad Schussen-
ried zu beteiligen.

Binzwangen

Der Kindergarten Villa Kunter-
bunt in Binzwangen spendet
200 EUR an d. Projekt PalliKJUR
Viele trotzten dem schlechten Wetter und
kamen, um gemeinsam St. Martin zu
feiern. Auch in diesem Jahr ritt Sankt Mar-

tin vor dem Laternenumzug voran. Auf 
dem Platz vor dem Rathaus führten die
Ministranten die Geschichte von Sankt
Martin vor. Danach bot der Elternbeirat
Glühwein, Punsch und Würstchen an.
Ganz im Sinne von Sankt Martin werden
jedes Jahr Spenden für einen guten Zweck
gesammelt. Dieses Jahr kamen 160 € im

Bettlerhut zusammen, das an das Team
PalliKJUR gespendet wird, eine Zusam-
menarbeit der Kliniken des Universitäts-
klinikum Ulm und der Oberschwabenkli-
nik Ravensburg. Das Team organisiert spe-
zialisierte ambulante Palliativversorgung
für Kinder und Jugendliche der Region.
Sie sollen so viel Zeit wie möglich zu
Hause verbringen können und bestmög-
lich versorgt werden. 
Am Mittwoch, den 22.11.2017 konnten
jetzt 200 €, aufgestockt durch den Eltern-
beirat, an Gertrud Buck übergeben werden.

Theater „Die Kassen 
sind leer“
Die Theatergruppe Ingoldingen bringt am
Samstag, 16. Dezember 2017 um 20.00
Uhr im Theaterstadel in Bad Schussenried
zum letzten Mal die Komödie „Die Kassen
sind leer“ von Wolfgang Bräutigam auf die
Bühne. Karten erhalten Sie beim Schus-
senrieder Bierkrugmuseum, Tel. 07583-
40411 und an der Abendkasse.

Anzeigenannahme:
Schussendruck GmbH, Biberacher Str. 87, 
88427 Bad Schussenried, Tel. 07583/1019, 
Fax 07583/2286, E-Mail: info@Schussendruck.de



Benefiz-Adventskonzert
zugunsten Brot für die Welt
Am Sonntag, den 10.Dezember 2017 fin-
det das diesjährige Adventskonzert der
Stadtkapelle Bad Schussenried in der
evangelischen Christuskirche statt. Kon-
zertbeginn ist um 17:00 Uhr. Wir laden
alle Schussenrieder Bürger und Freunde
der Stadtkapelle recht herzlich ein.
Dirigent Manuel Zieher hat ein vorweihn-
achtliches Konzertprogramm mit getrage-
nen Melodien zusammengestellt. Die
Stadtkapelle spielt unter anderem „Men-
tis“, eine Adventsfantasie über „Maria
durch ein Dornwald ging“ und „Macht
hoch die Tür“ von Thiemo Kraas. Außer-
dem stehen mit „Arioso“ von J.S. Bach
und die „Yorkshire Ballad“ von James Bar-
nes getragene Melodien auf dem Pro-
gramm. Anschließend folgen mit „We are
the World“ und „The Prayer“ zwei Pop-
Balladen für Blasmusik bearbeitet. Das

Weihnachtsliedermedley „Happy Chris-
mas“ und die Lieder „Wo Menschen sich
vergessen“ und „Wo ich auch stehe“ bear-
beitet von Kurt Gäble runden das Pro-

gramm des Adventskonzertes ab.
Der Eintritt für das Kirchenkonzert ist frei,
freiwillige Spenden kommen der Aktion
„Brot für die Welt“ zugute.

Freitag, 8. Dezember 2017 Seite 16SCHUSSENBOTE

Christbaumloben Weihnachts-
dorf Bad Schussenried
Zum Abschluss des Weihnachtdorfs auf
dem Marktplatz fand am Sonntagnach-
mittag das alljährliche Christbaumloben
statt. Zum dritten Mal war die Stiftung
Christuskirche der ev. Kirche Bad Schus-
senried für die Organisation verantwort-
lich. Die „singenden Piepmätze“ aus Rei-
chenbach und die Josefskapelle begrüßten
musikalisch die Besucher. Auf die Gruß-
worte der Vorsitzenden des Stiftungsbei-
rats, Frau Walaschek-Leube zogen dann
der Nikolaus und Knecht Ruprecht ein.
Der Nikolaus begrüßte die Kinder und er-
klärte Ihnen den Brauch des Christbaum-

lobens. Dieser soll zum Anlass dienen an
Weihnachten seine Freunde und Nach-
barn zu besuchen und deren schön ge-
schmückten Christbaum zu loben. Der
Schussenrieder Christbaumschmuck wur-
de in diesem Jahr von der Klasse 4b der
Drümmelbergschule erstellt. Die Schüler
hatten rot und golden bemalte Glocken
gebastelt. Nach dem Loben mit dem 3-
fachen „so ein schöner Christbaum“  san-
gen alle Kinder und Erwachsenen zusam-
men „Oh Tannenbaum“. Zum Abschluss
gab es für die kleinen Kinder frisch gebak-
kene Hefe-Nikoläuse und auch das eine
oder andere große Kind bekam ein Ge-
bäck.
Die Stiftung Christuskirche bedankt sich
bei allen Helfern und Sponsoren, allen
voran der Stadtverwaltung, dem Bauhof,
dem Verein für Brauchtumspflege, der
Fa.Elektro Mayerföls, der Bäckerei Laux ,
sowie der Jugendfeuerwehr.

von links: Ilse Ott, Gertrud Buck, Jürgen J. Ott

Spendenübergabe zugunsten
krebskranker Kinder beim
SCHUSSENRIEDER Advents-
und Kunstmarkt
Bad Schussenried, 29.11.17: Nach der Be-
grüßung der über 40 anwesenden Künst-
ler des Advents- und Kunstmarktes, wel-
cher am Samstag, 25. und Sonntag, 26.
November im Bierkrugstadel stattgefun-
den hat, bat der Seniorchef der Brauerei,
Jürgen Josef Ott, zusammen mit seiner
Frau Ilse, die Vertreterin des Förderkreises
für tumor- und leukämiekranke Kinder
Ulm e.V. auf die Bühne und überreichte
ihr im Namen des SCHUSSENRIEDER
Josefsvereins eine Spende über 3000 Euro.
Frau Buck bedankte sich herzlich für die
Überraschung und versicherte, dass der
Betrag direkt und ohne Umwege zu den
kranken Kindern komme. 
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Schussental-Klinik ehrt Betriebs-
jubilarinnen im Jubiläumsjahr
BAD SCHUSSENRIED (zfp) – Ganz im
Zeichen des Jubiläumsjahres stand die
diesjährige Jahresabschlussfeier der
Schussental-Klinik Aulendorf: Auf ein
40-jähriges Bestehen kann die Klinik
heuer zurückblicken. Und auch diesmal
wurden wieder langjährige Mitarbei-
tende geehrt.
Einen festlichen Rahmen bot der Hofgar-
tensaal in Aulendorf für die Feier: Ge-
meinsam mit den Mitarbeitenden blick-
ten die medizinische Geschäftsführerin
der Klinik, Prof. Dr. Cornelia Albani sowie
Frank Kuhn, kaufmännischer Geschäfts-
führer, auf das Jahr 2017 zurück. Für
Mitarbeitende wie Geschäftsführende war
dieses ein besonderes Jahr – vor 40 Jahren
wurde die Schussental-Klinik gegründet
und ist seit 2006 eine Tochterklinik des
ZfP Südwürttemberg. Anlässlich des Jubi-
läums kamen die Mitarbeitenden in die-
sem Jahr in den Genuss verschiedener
Kursangebote und Aktionen: Für sie stan-
den neben Koch- und Kreativkursen auch
Sportkurse zur Auswahl.
Ein besonderes Highlight der Feier war
auch diesmal die Ehrung der Betriebsju-

bilarinnen: Seit zehn Jahren arbeiten Anja
Oswald und Erika Willburger in der
Schussental-Klinik, Theresia Göttel und
Sylvia Fesseler können auf 20 beziehungs-
weise 25 Betriebsjahre zurückblicken,
Petra Maier gar auf 30 Jahre. Mit einer
Urkunde dankten die Geschäftsführenden

und der Betriebsratvorsitzende den Mitar-
beiterinnen für die geleistete Arbeit. 
Bei einem reichhaltigen Buffet und dem
Auftritt eines Improvisationstheaters lie-
ßen Geschäftsführende und Mitarbeiten-
de schließlich den Abend gemeinsam aus-
klingen.
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Roland Brückl (l.), Prof. Dr. Albani (Mitte) und Frank Kuhn (r.) ehrten die Betriebsjubilarinnen
Anja Oswald, Erika Willburger, Theresa Göttel und Sylvia Fesseler (v.l.).      (Foto: Karin Dudik)

Kloster Schussenried

„Du bist die Kunst!“ öffnet mit
Adventsgeschenken für alle
An den Wochenenden hat die interakti-
ve Ausstellung „Du bist die Kunst!“ in
Kloster Schussenried ihre Tore geöffnet
für einen ersten Blick an den Wochen-
enden vor Weihnachten. Als vorweihn-
achtliches Geschenk hat man sich bei
den Staatlichen Schlössern und Gärten
Baden-Württemberg freien Eintritt aus-
gedacht – an jedem Wochenende für ei-
ne andere Besuchergruppe. Und wer sein
Bild auf der Facebook-Seite von Kloster
Schussenried postet, kann gewinnen:
Alle zwei Monate verlosen die Staatli-
chen Schlösser und Gärten unter allen,
die mitmachen, den Besuch für bis zu
zwölf Personen in der Ausstellung – ei-
ne Einladung an die ganze Familie und
die Freunde zum gemeinsamen Spaß
bei „Du bist die Kunst“.

GEÖFFNET WIE EIN ADVENTSKALENDER
Am ersten der vier Wochenenden waren
zuerst die Jungen dran: Das Eröffnungs-
wochenende bot freien Eintritt für die un-
ter 18-Jährigen in die interaktive Ausstel-
lung mit den täuschend echten 3-D-Ge-
mälden. Am zweiten Wochenende vom 2.
und 3. Dezember sind es die Zwanziger
unter den Ausstellungsbesucher, also alle
im von 18 bis 29 Jahren. Am dritten
Wochenende sind es die Dreißiger: Wer
zwischen 30 und 39 Jahren alt ist, darf am
9. und 10 Dezember kostenlos in die Aus-
stellung. Und am vierten Ausstellungs-
wochenende, am 16. und 17. Dezember,
trifft es alle ab 40.  „Wir machen die große

interaktive Ausstellung jetzt im Dezember
wie einen Adventskalender auf – stük-
kweise“, erläutert Joachim Moll, der Leiter
der Klosterverwaltung Schussenried. Vor
Weihnachten ist Kloster Schussenried nur
an den Wochenenden geöffnet. 

3D-ILLUSION ZUM MITSPIELEN 
UND POSTEN
Ab dem 26. Dezember 2017 ist dann das
Kloster mit seinen Ausstellungen und
dem berühmten Bibliothekssaal regulär
geöffnet: immer von Dienstag bis Freitag
von 10 bis 13 und von 14 bis 17 Uhr, an
Wochenenden und Feiertagen durchge-
hend von 10 bis 17.00 Uhr. Die Ausstel-
lung kommt zum zweiten Mal nach
Schussenried: So groß war die Neugier der
Besucherinnen und Besucher auf die in-
teraktiven Bilder, dass Joachim Moll sich
schnell bemühte, die Gemälde zu einem
zweiten Gastspiel ins Kloster zu bekom-
men. Jetzt sind 26 neue Bilder zu sehen
und spielerisch auszuprobieren: Fabelwe-
sen und Untiere, dramatische oder eher
lustige Situationen. Chinesische Maler ha-
ben die plastisch wirkenden Motive raffi-
niert und technisch perfekt in ausgefeilter
3D-Technik in Ölfarbe umgesetzt. Mei-
sterwerke der abendländischen Kunstge-
schichte, die jetzt zum Mitspielen einla-
den – etwa Leonardo da Vincis „Dame mit
dem Hermelin“. Fantasy-Motive mit Dra-
chen und bedrohlichen Tieren laden zu
Mutproben ein. 

FACEBOOK-POSTS MIT GEWINN
Die Ausstellung reizt dazu, sich selber in
der Interaktion mit den Gemälden zu fo-
tografieren. Die Staatlichen Schlösser und

Gärten laden alle Ausstellungsbesucherin-
nen und Besucher dazu ein, ihre lustig-
sten und schönsten Fotos auf der Face-
book-Seite von Kloster Schussenried oder
unter dem Hashtag #DubistdieKunst zu
posten. Alle zwei Monate wird unter allen
Posts ein Preis ausgelost: Wer gewonnen
hat, erhält für sich und seine Familie und
Freunde für bis zu zwölf Personen Ein-
trittskarten für Kloster Schussenried und
für die Ausstellung „Du bist die Kunst“–
eine Einladung für viel Spaß mit Familie
und Freunden. 

BAROCKE ILLUSION ALS TRADITION
IN KLOSTER SCHUSSENRIED 
Die dreidimensionalen Bilder der Ausstel-
lung passen thematisch gut ins barocke
Kloster.  Um diese Tradition zu verstehen,
reicht ein Blick an die Decke des berühm-
ten Bibliothekssaals von Schussenried.
Das Rokoko-Kunstwerk, ein raffiniertes
Zusammenspiel von schwungvoller Archi-
tektur, Skulpturen und Malerei, lässt die
Raumgrenzen verschwinden. Das große
Deckenbild eröffnet sogar einen fast drei-
dimensionalen Ausblick in den Himmel. 

SERVICE UND INFORMATION
DU BIST DIE KUNST
Ausstellung in Kloster Schussenried

VERANSTALTUNGSORT
Kloster Schussenried, 88427 Schussenried

TERMIN
Zu sehen bis Sonntag, 4. November 2018 

ÖFFNUNGSZEITEN
Noch bis 23. Dezember 2017 
Samstage und Sonntage 13.00 – 17.00 Uhr



26. Dezember 2017 bis 25. Februar 2018
und 24. März 2018 bis 4. November 2018
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Samstage, Sonntage und Feiertage 10.00 –
17.00 Uhr
24., 25., u. 31. Dezember 2017 geschlossen

FACEBOOK
Alle Bilder, die auf der Facebookseite von
Kloster Schussenried oder unter dem
Hashtag #DubistdieKunst gepostet wer-
den, nehmen an der Verlosung teil. Die
nächste Verlosung: 31.Januar 2018.

KONTAKT
Kloster Schussenried, Neues Kloster 1
88427 Bad Schussenried
Telefon +49(0)75 83.92 69 140
info@kloster-schussenried.de  
WWWW.KLOSTER-SCHUSSENRIED.DE
WWW.SCHLOESSER-UND-GAERTEN.DE

Für folgende Kurse und
Veranstaltungen können 
Sie sich noch anmelden:
Erbrecht - Erben und vererben
Wer sich mit dem aktuellen Erbrecht aus-
kennt, erspart seinen Erben Enttäuschun-
gen, Ärger und unnötige Kosten. 
Seminarinhalte: Gesetzliche Erbfolge,
Pflichtteil, Gestaltungsmöglichkeiten durch
Testament und Erbvertrag. Der Dozent ist
Rechtsanwalt mit einem großen Erfah-
rungsschatz in diesem Bereich.
Mi, 20.12.2017, 19.00 - 21.15 Uhr, 88427
Bad Schussenried, Biberacher Straße 44,
vhs, Raum 1, 1. Stock, C10505

Babysitterkurs für Jugendliche ab 14 Jahre
Kinder zu betreuen ist spannend! Worauf
kommt es bei der Kinderbetreuung an? In
diesem Kurs erfährst Du, was für Rechte
und Pflichten Du bei dieser Tätigkeit hast.
Du lernst die Entwicklungsstufen von
Kindern kennen und bekommst Anregun-
gen dafür welche Spiel- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten es gibt. Dabei wer-
den die Bedarfe von ganz kleinen Kindern
bis hin zu Kindern im Grundschulalter
berücksichtigt. Mit einer Babysitter-Info-
mappe und einen Zertifikat bist Du bereit
für Deinen Einsatz.
Bitte mitbringen: Schreibmaterial.
Mi, 3.1.2018, 09.30 - 12.30 Uhr
Do, 4.1.2018, 09.30 - 12.30 Uhr,
88427 Bad Schussenried, Biberacher
Straße 44, vhs, Raum 1, 1. Stock,  C30501J

Töpfern für Kinder am Samstag 6 - 13
Jahre
Die Kosten für Ton werden nach Ver-

brauch direkt im Kurs abgerechnet.
Sa, 13.1.2018, 09.30 - 11.45 Uhr, 4 Vor-
mittage, 88427 Bad Schussenried, Zeller-
seeweg 14, Humboldt-Institut e.V., Hob-
by-Treff, C20607J

Android Smartphone und Tablet
Aktuelle Smartphone Top-Modelle sind so
leistungsfähig wie PCs und wollen genau-
so beherrscht werden wie diese! Viele Be-
nutzer von Smartphones verwenden ihr
Gerät lediglich zum "WhatsAppen" und
um ab und zu telefonieren. Dabei können
dies Geräte weitaus mehr. Und genau das
lernen Sie in diesem Kurs: Der souveräne
Umgang ihres Smartphones oder Tablets
unter Android. Bei Interesse findet ein
Aufbaukurs statt.
Bitte mitbringen: Android Smartphone
oder Tablet.
Sa, 13.1.2018, 09.00 - 13.00 Uhr, 88427
Bad Schussenried, Schulstraße 22, Stadt-
halle, Foyer, C50158

Steuererklärung leicht gemacht
Die Teilnehmer werden soweit vorberei-
tet, um ihre Einkommensteuererklärung
im Nachhinein selbst erstellen zu kön-
nen. Themenschwerpunkte sind die sie-
ben Einkunftsarten im Einkommensteuer-
recht. Hierbei werden vorwiegend die Ein-
künfte aus selbstständiger Arbeit (Ein-
nahme-Überschussrechnung), die Ein-
künfte aus nichtselbstständiger Arbeit mit
der Abzugsfähigkeit der hierzu gehören-
den Werbungskosten, die Einkünfte aus
Vermietung und Verpachtung, die Ein-
künfte aus Kapitalvermögen, die Besteue-
rung der Renten sowie die Besteuerung
einer Photovoltaik-Anlage behandelt. Des
Weiteren wird auf die Abzugsfähigkeit der
Sonderausgaben, außergewöhnlicher Be-
lastungen, der Berücksichtigung von Kin-
dern, der Besteuerung von haushaltsna-
hen Dienstleistungen sowie auf die Rie-
ster-Förderung eingegangen. Der letzte
Themenschwerpunkt beinhaltet die Be-
rechnung des zu versteuernden Einkom-
mens. Ebenfalls wird die elektronische
Steuererklärung, kurz "ELSTER" genannt,
behandelt.
Mi, 17.1.2018, 18.30 - 22.30 Uhr, 2 Aben-
de, 88427 Bad Schussenried, Biberacher
Straße 44, vhs, Raum 1, 1. Stock, C10515

Welche Heilpflanzen können bei Rheu-
ma unterstützend wirken?
In diesem Kurs erfahren Sie, wie die 3
Säulen Therapie aufgebaut ist und welche
Heilpflanzen unterstützend wirken kön-
nen. Neben einer theoretischen Einfüh-
rung werden wir im Praxisteil einen
Entschlackungstee, einen Schmerztee, ein
Brennnessel-Spiritus zur äußerlichen An-
wendung und eine Rheumasalbe aus
Beinwell, Arnica und Johanniskrautöl
herstellen. Ihre Rheumamittel dürfen Sie
nach dem Kurs natürlich mit nach Hause

nehmen.
Sa, 20.1.2018, 09.00 - 17.00 Uhr, 88427
Bad Schussenried, Drümmelbergstraße 22,
Schulzentrum, Realschule, Küche,  C30421

Bitte melden Sie sich unter Angabe der
vollständigen Kursnummer an bei der
Volkshochschule Oberschwaben, Haupt-
geschäftsstelle Aulendorf, Hauptstraße 35,
Tel. 07525/9239340, 
Fax: 07525/92393490 oder unter
info@vhs-oberschwaben.de oder bei einer
der Zweigstellen der vhs Oberschwaben. 

Milena Fischer gewinnt 
beim KNAX-Bilderrätsel 
Milena Fischer aus Bad Schussenried hat
beim KNAX-Bilderrätsel der Kreissparkas-
se Biberach teilgenommen und gewonnen. 
Die Jugendmarktbeauftragte Susanne
Obert gratulierte Milena Fischer herzlich
und konnte der hocherfreuten Gewinne-
rin sogleich den Gewinn - einen City-
Roller -  in der Geschäftsstelle in Bad
Schussenried überreichen. 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt. 

Kinder basteln für
Weihnachten
Am Mittwoch, den 13. Dezember um
14:30 Uhr sind alle Kinder zwischen 4
und 8 Jahren zum Bastelnachmittag in die
Eulenspiegel-Buchhandlung eingeladen.
Was gebastelt wird, wird natürlich noch
nicht verraten, denn schließlich kann es
ein Geschenk für Mama oder Papa wer-
den. Bitte unbedingt vorher anmelden, da
nur wenige Plätze frei sind. Ein kleiner
Unkostenbeitrag wird erhoben. Dauer ca.
40 Minuten. Anmelden unter Eulenspie-
gel-Buchhandlung Tel. 07583/3222.
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Das ständige Auf und Ab der Tempera-
turen und die ausgesprochen wechsel-
hafte Witterung haben dem Kreislauf
im vergangenen Monat einiges abver-
langt. Auf laue Wetterabschnitte folg-
ten gleich drei frühwinterliche Kaltluft-
vorstöße mit frostigen Temperaturen
und Schnee.
Nach einem ungewöhnlich lauen und
freundlichen Auftakt zeigte sich der No-
vember ab dem 5. von seiner wahren
Seite. Aus vorherrschend starker Bewöl-
kung fiel immer wieder Regen. Richtig
turbulent wurde es am zweiten Novem-
berwochenende. Von Sturm und Dauerre-
gen mit örtlichen Überflutungen und Erd-
rutschen, über gebietsweise heftige Ge-
witter mit Hagel, bis hin zu Schnee und
Glätte war alles geboten. Selbst in tieferen
Lagen bildete sich vielerorts eine erste
dünne Schneeauflage. Nach einem zwei-
ten Winterintermezzo am darauffolgen-
den Wochenende gelangte vorüberge-
hend nochmals ein Schwall milder Mit-
telmeerluft in unsere Region. Unterstützt
vom Föhn am Alpenrand erreichten die
Temperaturen am 24. Höchstwerte um die

15 Grad. Dieses letzte Aufbäumen der mil-
den Luft im Herbst wird in Süddeutsch-
land als Martini-Sommer bezeichnet. Da-
bei wäre der Schweizer Begriff "Martini-
Sömmerli" zutreffender, denn zum einen
werden in dieser fortgeschrittenen Jahres-
zeit natürlich keine sommerlichen Tem-
peraturen mehr erreicht und zum ande-
ren ist diese laue Witterung im Allgemei-
nen von kurzer Dauer. Und so war es auch
in diesem Jahr, denn gerade einmal 48
Stunden später zeigten die Thermometer
nur noch Werte knapp über dem Ge-
frierpunkt an und der Winter nahm einen
neuen Anlauf, sodass pünktlich zum me-
teorologischen Winterbeginn und pas-
send zur Eröffnung der zahlreichen Weih-
nachtsmärkte Schnee, Frost und Eis das
Wettergeschehen bestimmten.
Zwar lagen die Temperaturen unterm
Strich rund ein halbes Grad über dem
Mittelwert der letzten dreißig Jahre, doch
abgesehen von zwei kleinen Schönwetter-
phasen war dieser November häufig trüb
und wolkenverhangen und an allen 180
Stationen im Messnetz der Wetterwarte
Süd auch meist deutlich zu nass. Wäh-

rend von der Münsinger und Laichinger
Alb über Schelklingen und den Großraum
Ulm, der Iller entlang und bis hinein ins
östliche Oberschwaben verbreitet mehr
als 100 Liter/m2 verzeichnet wurden, im
Allgäu sogar 130 bis knapp über 200
Liter/m2, waren es im Raum Hohenten-
gen-Sigmaringendorf nur 75 Liter/m2. An
der Zentrale in Bad Schussenried verbuch-
ten die Wetterbeobachter 89,3 Liter/m2

(30-jähriger Mittelwert: 64,0 Liter/m2).
Der Winter zeigt dieses Jahr früh seine
Krallen und auch mittelfristig stehen die
Zeichen auf Kälte und Schnee, aber wie
der Winter letztendlich ausfallen wird,
lässt sich nicht vorhersagen. Es soll aller-
dings Meteorologen geben, welche mit
einem kalten Winter rechnen, weil die
Indianer dieses Jahr viel Holz sammeln,
da einige Meteorologen einen kalten Win-
ter erwarten. WWS-roro

LEADER-Steuerungskreis wählt
fünf Projekte zur Förderung aus
In der Sitzung am 28.11.2017 in Altshau-
sen wählte der LEADER-Steuerungskreis
fünf Projekte aus dem dritten Projektauf-
ruf aus. Der Zuschuss beläuft sich in Sum-
me auf 549.242 € EU-Mittel u. 140.520 €

Landesmittel. Die Projekte sind jetzt legi-
timiert dazu, den offiziellen Förderantrag
zu stellen. 
„Im dritten Projektaufruf wurden insge-
samt elf Projekte eingereicht, sechs davon
von privaten Projektträgern“ sagt Daniela
Hohl, Geschäftsführerin der LEADER-
Geschäftsstelle. Ausgewählt wurden drei
private Projekte. Darunter ein Projekt der
Mozzarella Manufaktur Melillo, bei dem
in Bad Saulgau-Haid ein Direktverkauf
mit Schaukäserei, Gastronomie und Schu-
lungsbereich entsteht. In Fronreute-Feld-
moos entsteht eine Imkerei mit Laden
und Schulungsraum und in Ostrach-Wald-
beuren wird der Teil einer Scheune mo-
dernisiert und zu Seminar- und Behand-
lungsräumen umgenutzt. Zu den zwei
kommunalen Projekten, die ausgewählt
wurden, zählt der Dorfstadel mit Back-

haus in Aulendorf-Zollenreute. Und das
Landratsamt Biberach erarbeitet neue mu-
seumspädagogische Impulse im Muse-
umsdorf Kürnbach-Bad Schussenried. Die
anderen sechs Projekte stehen momentan
noch auf der Nachrückliste und können
nachrücken, sofern ein ausgewähltes Pro-
jekt zurückgezogen wird bzw. nicht för-
derfähig ist.
Mit dem positiven Beschluss des LEADER-
Steuerungskreises haben die Projektträger
die erste Hürde genommen. In der zwei-
ten Hürde müssen alle Projektträger einen
Förderantrag bei der Bewilligungsstelle
einreichen. Dort werden die Unterlagen
geprüft und offiziell bewilligt. Erst dann
kann das Projekt starten.
Die Projekte sind Teil des Förderpro-
gramms LEADER 2014-2020 im Aktions-
gebiet Mittleres Oberschwaben. LEADER-
Gelder sind Fördergelder der Europäi-
schen Union und des Landes Baden-
Württemberg. Informationen dazu gibt es
auf der Webseite www.re-mo.org
Ein vierter Projektaufruf ist spätestens im
Herbst 2018 geplant. Interessierte können
sich jederzeit melden. Eine frühzeitige Kon-

taktaufnahme ist sinnvoll, um abzuklä-
ren, ob die Projektidee über LEADER för-
derfähig ist. Ansprechpartnerin der Ge-
schäftsstelle ist Daniela Hohl, Tel. 07584/
9237-181 bzw. E-Mail: info@re-mo.org

Donnerstag, 14. Dez. 2017, 19:00 Uhr 

Schwäbische Weihnacht 
Wir laden ein zu einem stimmungsvollen
Abend mit weihnachtlichen Liedern,
Geschichten und Gedichten in schwäbi-
scher Mundart als Einstimmung in die
wunderschöne Weihnachtszeit.
Unter dem Titel "I frai me scho wia selig!"
haben die drei Musikerinnen und Musiker
Bettina Simma, Claudia Rilli und Thomas
Bollinger eine abwechslungsreiche Aus-
wahl aus überwiegend unbekannten Lie-
dern und Melodien zusammengestellt.
Umrahmt wird die Musik von heiteren,
aber auch besinnlichen Gedichten und
Geschichten. Die Eulenspiegel-Buchhand-
lung lädt herzlich ein und bittet um
Voranmeldung unter Tel. 3222, da nur ei-
ne begrenzte Anzahl an Plätzen zur Ver-
fügung steht. Die Musiker bitten um eine
Spende für ein soziales Projekt.

WETTERSTATISTIK  der  WETTERWARTE  SÜD
-  November  2 0 1 7  -

Tiefste Temperatur am 14.: - 2,2°C (- 8,3°C)
Höchste Temperatur am 04.: + 15,7°C (+ 14,8°C)

Durchschnittliche Monatstemperatur: + 3,7°C (+ 3,1°C)
Monatssumme des Niederschlags: 89,3 mm (70,1 mm)

Gesamtsonnenscheindauer: 48,9 Stunden (53,2 Stunden)
(Die Messwerte beziehen sich auf die Wetterzentrale in Bad Schussenried,

die Zahlen in Klammern geben die Vorjahreswerte an!)

November 2017: Insgesamt gesehen etwas zu mild, deutlich zu nass und recht trüb

Wechselspiel zwischen lauer Mallorcaluft und kalter Polarluft

INFO: Zusätzliches Zahlenmaterial zur
Monatsstatistik und jede Menge In-
formationen rund ums Wetter erhalten
Sie unter www.wetterwarte-sued.com.
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Der neue Krippenführer der
Ferienregion rund um den
Bussen, Oberschwaben u. dem
Allgäu liegt wieder in den
Gemeinden und Städten aus
Der 10. Krippenführer der Ferienregion
rund um den Bussen, Oberschwabens und
dem Allgäu, liegt druckfrisch in den ver-
schiedenen Tourismusbüros und in den
Rathäusern aus. Manfred Weber, Bürger-
meister a.D. und Vorsitzender der Ferien-
region rund um den Bussen, betont: „Der
Krippenführer ist zu einem echten Mar-
kenzeichen für ganz Oberschwaben und
dem Allgäu geworden. In diesem Jahr sind
neue Krippenstandorte im Allgäu, im süd-
lichen und nördlichen Oberschwaben da-
zugekommen. Damit sind in diesem neuen
Krippenführer 53 verschiedene Krippen-
standorte enthalten.“
Der Krippenführer ist wieder handlich
gestaltet und passt für die Krippentouren
in jede Jackentasche. Durch die übersicht-
liche Gestaltung im Querformat sieht je-
der Betrachter, auf einen Blick, den Ort
wo die Krippe steht, die Besichtigungs-
und Öffnungszeiten, den Eintrittspreis,
ob Führungen angeboten werden und wo
die Führungen angemeldet werden müs-
sen. In der letzten Querspalte erfährt der
Betrachter alles zur jeweiligen Krippe, so
Weber. 
Bewundert werden können Krippen jeg-
licher Form, ob orientalisch, heimatlich
und alpenländisch. Bei den Figuren über-
zeugen sensationelle Schnitzkunst, Wachs-
arbeiten, Porzellanarbeiten, Glasarbeiten
oder aus Ton modellierte Arbeiten. Die
meisten Kirchenkrippen werden ca. 2 Wo-
chen vor Weihnachten aufgebaut und die
meisten nach dem 02.02.2018 abgebaut.
In Museen dauert die Ausstellung dagegen
wesentlich länger. Die im Krippenführer
genannten Museen, werben mit besonde-
ren Sonderausstellungen.
Der 10. Krippenführer ist ab sofort bei der
Feriengemeinschaft rund um den Bussen,
Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion, 
Tel. 07357/92140, Fax 07357/921419,
Mail: info@oberstadion.de oder bei Ober-
schwaben-Tourismus GmbH, Klosterhof 1,
88427 Bad Schussenried, 
Tel. 07583/331060, Fax 07583/331020,
Mail: info@oberschwaben-tourismus.de,
erhältlich. 
Aber auch an den im Krippenführer ver-
tretenen Orte: Altshausen, Amtzell, Amt-
zell – Pfärrich, Bad Buchau, Betzenweiler,
Kappel, Bad Saulgau, Kloster Sießen, Bad
Schussenried, Bad Schussenried – Stein-
hausen, Benediktinerinnenabtei Kellen-
ried, Franziskanerinnen von Bonlanden –
Berkheim, Biberach, Emerkingen, Ertin-

gen, Gutenzell, Hausen a.B., Heiligkreuz-
tal, Kempten, Kißlegg – Waltershofen,
Langenenslingen – Dürrenwaldstetten,
Laupheim, Lindenberg im Allgäu, Mittel-
biberach, Munderkingen, Oberstadion,
Ochsenhausen, Offingen am Bussen, Og-
gelshausen, Riedlingen, Schemmerhofen,

Schemmerhofen – Alberweiler, Schem-
merhofen – Langenschemmern, Schöne-
bürg, Schwendi, Tettnang, Unlingen, Un-
lingen – Möhringen, Unterwachingen,
Wangen i. Allgäu, Weingarten, Wolfegg
und Wolfegg – Rötenbach, liegen die
Krippenführer aus. 

Samstag, 25.11.2017 bis
Sonntag, 04.11.2018 
Sonderausstellung: DU BIST DIE KUNST,
Kloster Schussenried

Sonntag, 03.12.2017 bis
Sonntag, 25.02.2018 
Sonderausstellung: 10 Jahre KRIPPEN
IM KLOSTER, Kloster Schussenried

Freitag, 08.12.2017
19:00 Uhr: Zünftige Biermusi mit dem
"Allgäuer Mondschein Trio", Schussen-
rieder Erlebnisbrauerei

Samstag, 09.12.2017
16:00 Uhr: Reichenbacher Weihnachts-
markt, Hinterhof Dorfgemeinschaftshaus

19:00 Uhr: "Alpenländische Advents-
und Weihnachtsmusik" mit dem Ker-
ber-Ensemble Oberstaufen, Bibliotheks-
saal Bad Schussenried

19:00 Uhr: KING RALF - X-MAS-Rock -
a tribute to the 80`s, Schussenrieder
Erlebnisbrauerei

Freitag, 15.12.2017
19:00 Uhr: Hopfengaudi mit "Albert"

am Schifferklavier, Schussenrieder Er-
lebnisbrauerei

Samstag, 16.12.2017
19:30 Uhr: Wirtshaussingen mit den
"Zwei Ossis", Schwarzbierhaus "Dicke
Hilde". Lufthütte

20:00 Uhr: Theater Ingoldingen „Die
Kassen sind leer“!, Schussenrieder Bier-
krugstadel

Sonntag, 17.12.2017 
von 12:00 Uhr bis 19:00 Uhr: Weih-
nachtsromantik mit den Jägern, Kur-
park Bad Schussenried

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal  
und Kloster Schussenried
Dienstag – Freitag 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00
– 17.00 Uhr
Sa, Sonn- und Feiertage 10.00 – 17.00 Uhr

Kutschenmuseum
Geöffnet für Gruppen auf Voranmeldung, 
Tel. 07583/2259 oder Tel. 07583/3400.

Aktuelles von der 
Tourist-Information



Samstag, 9. Dezember 2017, 19.00 Uhr
Bibliothekssaal Bad Schussenried

"Alpenländische Advents- und
Weihnachtsmusik" mit der
Kerber-Familie Oberstaufen
Das Programm beinhaltet künstlerisch
ausgefeilte „Stubenmusik“ mit Harfe,
Hackbrett, Zither, Gitarre, Bassgeige und
Querflöte, Turmbläsermusik mit Trompe-
ten, Waldhorn und Tuba, authentische Hir-
tenmusik mit Alphorn, Raffele, Scherrzi-
ther und Okarina, solistische Darbietun-
gen alter Musik, sowie überlieferte Hirten-
und Krippenlieder aus eigenen Sammlun-
gen. Von den Instrumenten und alten
Weihnachtsbräuchen erzählt Jutta Kerber
(Volksmusikberaterin beim Bezirk Schw-
ben) in ihrer Moderation.  Abendkasse ab
18.00 Uhr.

Weihnachtsfeier Senioren-
verband öffentlicher Dienst
Baden Württemberg
Am Montag, dem 11. Dezember 2017,
14:30 Uhr, veranstalten wir unsere Weih-
nachtsfeier im Moorbadstüble in Bad
Schussenried. Bei Weihnachtsgebäck und
Christstollen lassen wir das vergangene
Jahr Revue passieren und zeigen Bilder
von unseren Aktivitäten. Es würde mich
freuen, wenn zahlreiche Mitglieder und
Interessierte zu dieser Feier kommen wür-
den. A.S.

Einladung: Chor VOCALIS
Winterstettenstadt
Mal einfach die Seele baumeln lassen….
Gerne laden wir Sie zu unserem Advents-
konzert am Sonntag, 10.12.17 um 17.00
Uhr in die St. Georgskirche Winterstet-
tenstadt recht herzlich ein. Auf Ihr Kom-
men freuen wir uns! VOCALIS

Weihnachtliche Klänge Samstag, 9. De-
zember ab 19.30 Uhr

Wunderbar weihnachtlich –
Brigitte Thaler und Edmund 
Butscher „on Weihnachts-
Tour” in der DICKEN_HILDE! 
Wer sich auf besonders stimmungvolle
Weise auf die schönste Zeit des Jahres ein-
stimmen möchte, sollte am Samstag, den
9.12.2017 in die Dicke Hilde in die Luft-
hütte kommen. Denn dort stellen Brigitte
Thaler (Gesang) und Emund Butscher
(Panflöte) im Rahmen ihrer Weihnachts-
Tour ihre neu eingespielte CD „Fröhliche
Weihnacht” mit einem klangvollen Kon-
zert vor. Freuen Sie sich auf einen Reigen
bekannter Melodien zur Weihnachtszeit,
der von „Alle Jahre wieder” über „Oh Tan-
nenbaum” bis zu „Oh holy Night” und
„Felize Navidad” reicht. Alle Stücke wer-
den von der warmen Stimme von Brigitte
Thaler stimmungsvoll interpretiert wäh-
rend Edmund Butscher mit seiner Pan-
flöte einen Klangteppich ausrollt, der die 
Sinne ohne Umwege in eine „heile Welt”
führt. Der Eintritt zum Konzert ist frei.
Beginn ist um 20 Uhr. 
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